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Deutſches Reich.
Halle a. S., 26. Auguſt.

Ueber die Anfänge des Aufſtandes in den Matumbibergen,
der ſich jetzt ſchon ſüdwärts bis Lindi ausgedehnt hat, berich-
tet die in Berlin eingetroffene Nummer der „Deutſch-
Oſtafrik. Ztg.“ vom 5. Auguſt Nachſtehendes:

„Am letzten Mittwoch traf in DaresSalaam die Nachricht
ein, daß Räuberbanden aus den Matumbibergen den etwa zehn
Stunden nördlich Kilwa an der Küſte gelegenen Ort Samanga
angegriffen hätten. Samanga beſteht in der Hauptſache aus
einem größeren Jnderdorf, ſowie einer unweit davon liegenden
Baumwollpflanzung unter einem europäiſchen Leiter, dem
Pflanzer Steinhagen. Die Polizeiabteilung aus Kilwa unter
Führung des Sergeanten Hönicke, ſowie die Polizeiabteilung aus
Mohorro unter Bezirksamtmann Keudel marſchierten ſofort nach
Samanga und ſchlugen die Räuber zurück, worauf dann die
Polizeiabteilung aus Mohorro wieder dorthin zurückkehrte. Von
Seiten des Gouvernements war am Mittwoch ſofort ein Detache
ment von 70 Mann der 5. Kompagnie (Dar-es-Salaam) unter
Hauptmann Merker mit dem Dampfer „Rufiyi“ nach Samanga
entſandt und dort ausgeſchifft worden. Hauptmann Merker
ſtellte nach Ausſchiffung ſeiner Truppen feſt, daß das Jnderdorf
Samanga vollkommen abgebrannt war, die Europäerpflanzung
und Anſiedlung war verſchont worden. Als dann die weitere Nach-
richt kam, daß größere Banden von Aufſtändiſchen ſich in den
Matumbibergen ſammelten, wurde ſeitens des Gouvernements
angeordnet, daß weitere 120 Mann mit einem Maſchinengewehr
unter Führung des Majors Johannes nach Kilwa abgehen ſollten.
Da augenblicklich kein anderer Dampfer zur Verfügung ſtand,
weil der „Kaiſer Wilhelm II.“ gerade größere Maſchinen-
reparaturen hatte, erbat ſich der Kommandant des „Buſſard“,
den Kreuzer für den Transport der Truppen uſw. bereitzuſtellen
und am Donnerstag abend erfolgte die Verſchiffung des
Johannesſchen Detachements mit den nötigen Maultieren uſw.
auf dem „Buſſard“, der zugleich mit dem Zollkreuzer „Kingani“,
der im Falle der Störung der Telegraphenleitung als Depeſchen
boot dienen ſoll, nach dem Süden abdampfte. Hauptmann Merker
hat Befehl, das Bezirksamt Mohorro zu verſtärken und ſpäter
konzentriſch mit Major Johannes gegen die Rebellen in den
Matumbibergen vorzugehen. Die Veranlaſſung zu dem räube-
riſchen Aufſtande, der hauptſächlich gegen die Jnder und Araber
gerichtet zu ſein ſcheint, ſollen die Hetzereien eines Zauberers in
den Matumbibergen gegeben haben. Die Matumbis ſind übrigens
in der ganzen Gegend als Diebe und Säufer bekannt, und da ſie
in dem ſehr abgelegenen und zerklüfteten Matumbibergland
hauſen, iſt der Einfluß der Behörden auf ſie bisher nur ein ge
ringer geweſen, wenngleich die Steuern immer prompt entrichtet
worden ſind. Als einziger Europäer in den Matumbibergen hat
ſich der Kaufmann Hans Hopfer dort vor kurzem angeſiedelt,
über ſein Schickſal iſt bisher nichts bekannt geworden.“

Der Kommandant S. M. S. „Buſſard“, welcher am
23. Auguſt vormittags in Kilwa Kiwingi angekommen und
nachmittags nach Sadani weiter gegangen iſt, meldet:
„Nehme acht Mann vom Kilwa- Detachement mit. Nach-
richten über Aufſtand liegen von dort noch nicht vor. Paaſche
hat ſich am 21. Auguſt bei Kowoni gelagert. Jſt am
22. Auguſt bis Mtanſa vorgegangen.“

Ueber den Grenzzwiſchenfall in Kamerun, bei
Miſſum-Miſſum, hat die Geſellſchaft Süd-
Kamerun. in Hamburg die nachſtehende ausführliche
Darſtellung dem Berliner Auswärtigen Amt zugehen laſſen:

„Unſercs gerade jetzt von MiſſumMiſſum zurückgekehrter An
geſtellter Herr Kallen, der nahezu drei Jahre in der Gegend
weilte, teilt uns über die ganze Grenz- Angelegenheit folgendes mit:
Kurz nach meiner Ueberſiedlung von MiſſumMiſſum nach Eta teilte
mir Herr Schultes (ebenfalls ein Angeſtellter von uns), dem ich
Miſſum- Miſſum übergeben, mit, daß der franzöſiſche Regierungs
beamte Herr Rouſarie mit Soldaten nach MiſſumMiſſum
gekommen ſei und ihn zur ſofortigen Räumung des
Platzes aufgefordert habe. Als äußerſte Friſt gewährte
er ihm acht Tage. Jrch ſchrieb ſofort an Rouſarie und pro-
teſtierte gegen die Räumung, da Miſſum-Miſſum auf deutſchem Gebiete liege. Einen Monat
Friſt forderte ich, um Molundo von der Angelegenheit in Kenntnis
zu ſetzen. Er gewährte dann auch Friſt bis zum 9. Mai. Vier
Tage vorher jedoch ließ er ſchon Herrn Schultes mit Gewalt
ausweiſen, wobei ein Senegaleſe Herrn Schultes gegenüber zu
äußern wagte: „Es ſei nicht ſchwer, einen Weißen zu töten.“ Herrn
Scheunemann der am ſelben Tage wie Herr Schultes bei mir
eintraf, teilte ich die Angelegenheit ſofort mit, worauf ſich genannter
Herr nach MiſſumMiſſum begab. Dort angekommen, ließ er den
franzöſiſchen farbigen Sergeanten zur Kapi-tulation auffordern. Dieſer jedoch, anſtatt die Waffen
zuſtrecken, feuerte zweimal auf Herrn Scheune-
mann und mehrere Male auf die Soldaten.
Daraufhin ließ Herr Scheunemann das Feuer erwidern. Es fielen
drei franzöſiſche Soldaten, darunter der Sergeant, ein franzöſiſcher
Soldat wurde ſchwer verwundet und ſtarb ſpäter, außerdem wurde
ein franzöſiſches Soldatenweib getötet. Fünf Mann wurden ge
fangen genommen. Deutſcherſeits keine Verluſte. Herr Scheune
mann teilte in höflicher Form Herrn Rouſarie den bedauerlichen
Vorfall mit. Herr Rouſarie entgegnete ihm in den gemeinſten
und beleidigendſten Ausdrücken und teilte Herrn
Scheunemann mit, „daß er ſeinen Diſtrikt, d. h. bis 14 Kilometer
nördlich von Miſſum-Miſſum, in den Kriegszuſtand geſetzt
habe, und daß er ſeine Reſerven zu den Waffen gerufen habe.“ Jch
hatte mit Herrn Scheunemann verabredet, ſofort nach Okkupation
MiſſumMiſſum wieder zu inſtallieren. Ich begab mich daher
drei Tage nach Herrn Scheunemann dorthin, traf ihn leider nicht
mehr an, da er wegen des MakaAufſtandes bereits nach Lomie
hinauf marſchiert war. Zum Schutze der Grenze hatte er den farbigen
Sergeanten Sumpa mit 20 Soldaten in MiſſumMiſſum zurückge
laſſen mit der Order, ein Vordringen der Franzoſen auf deutſches

Gebiet mit Waffengewalt zurückzuweiſen.

Unruhen der betreffenden Stämme.

Sonnabend, 26. Auguſt 1905.
Da bei dem Charakter

des Herrn Rouſarie alles zu erwarten, und da außerdem der Weg
Eta--Baluw MiſſumMiſſum, weil durch franzöſiſches Gebiet
führend, unmöglich geworden war, hielt ich es noch für verfrüht, den
Poſten wieder zu inſtallieren. Kurz darauf teilte der franzöſiſche
Adminiſtrator in offenem Briefe Herrn Scheunemann mit, daß er
bei einem Marſche nach Miſſum-Miſſum von Sumpa angegriffen
worden ſei, und daß derſelbe auf die Parlamentärsflagge geſchoſſen
habe. Die Sache ſcheint jedoch ſo zu liegen: Der franzöſiſche Ad
miniſtrateur ſandte ein Schreiben an Herrn Scheunemann unter
weißer Flagge vor. Sumpa nahm den Brief nicht an und forderte
den Träger auf, umzukehren. Dieſer ließ den Brief aus Angſt
fallen und lief davon. Nun kam der Adminiſtrateur mit den ihn be
gleitenden Weißen und Senegaleſen heran. Sumpa empfing ihn
ordergemäß mit Feuer. Die Franzoſen zogen ſich zurück und wurden
auf dem Wege noch von den Eingeborenen, die ſich bei einem
Sumpfe unweit Miſſum-Miſſum unaufgefordert in den Hinterhalt
gelegt hatten, beſchoſſen. Die Anſchuldigung, dieſelben hätten mit
Hinterladern geſchoſſen, iſt nicht begründet, iſt falſch.

Da der Adminiſtrator nach Queſſo zurückkehrte und die Sache
auf dem Wege der Verhandlung beigelegt werden ſollte, gab ich
Herrn Schultes den Auftrag, bald einen deutſchen Weg Eta-
MiſſumMiſſum herzuſtellen und alsdann den Poſten dort wieder
zu errichten.“

Ein Jnterview mit Dr. Karl Peters.
Jn einem Jnterview äußerte ſich Dr. Karl Peters, der

ſoeben von einer vielmonatlichen Reiſe durch die ſüdafri-
kaniſchen Staaten nach London zurückgekehrt iſt, über die
ſchwebenden afrikaniſchen Fragen dahin, daß nach ſeiner An-
ſicht die Vorgänge in Oſtafrika in Deutſchland zu ernſt
genommen würden. Es handle ſich ſicherlich um weiter
nichts, als um die alljährlich zur Trockenzeit wiederkehrenden

Hinſichtlich der Er
nennung des Herrn von Lindequiſt zum Gouverneur von
Südweſtafrika ſprach ſich Dr. Peters dahin aus, daß

es ſcheine, daß man in Berlin mit der Ernennung des Herrn
von Lindequiſt dem engliſchen Beiſpiel folgen wolle, nämlich
die Militärverwaltung der Zivilverwaltulg unterzuordnen.
Dabei liege die Gefahr nahe, daß man zu ſchnell von einem
Extrem ins andere verfalle. Es werde gewiß Herrn von
Lindequiſt nicht ſchwer fallen, auf dem Wege friedlicher Ver
handlungen den Frieden in der Kolonie wiederherzuſtellen.
Solange aber Hendrik Witboi nicht unterworfen ſei durch
Waffengewalt, würde der Friede nur durch ein Opfer der
Autorität erkauft werden können.

Englands Wünſche! Die „Times“ verlangt zu wiſſen,
welche Oertlichkeiten Marokko für ſeine Anleihe an
Deutſchland verpfändet hat. Vielleicht hätten auch andere
Mächte dort Jntereſſen. Die Notwendigkeit der Anleihe ſei
jedenfalls offiziell noch nicht genügend aufgeklärt worden.
Ohne Frankreichs lobenswerte Ruhe hätte die Anleihe wohl
ernſte Folgen gehabt. Sie ſei eine Verletzung der Ab-
machungen mit Frankreich und man müſſe abwartdn, wie ſich
Deutſchland aus ſeiner zweifelhaften Stellung herausziehen
werde.

Seine Majeſtät der Kaiſer beſichtigte am Freitag vor-
mittag mit den in Cronberg anweſenden Fürſtlichkeiten die
alte Cronberger Burg, die gegenwärtig reſtauriert wird. Um
1 Uhr fand im Schloß Friedrichshof Familientafel ſtatt.
Nachmittags 314 Uhr reiſte Se. Maj. nach Wilhelmshöhe ab.
Der Prinz und Prinzeſſin Friedrich Karl von Heſſen ge-
leiteten den Kaiſer zum Cronberger Bahnhof. Dort waren
ferner zur Verabſchiedung der Landrat des Obertaunus-
kreiſes Ritter von Marxr und Bürgermeiſter Pitſch an-
weſend. Abends 7 Uhr 20 Min. traf der Monarch in Wil
helmshöhe ein und wurde auf dem Bahnhof von Jhrer
Majeſtät der Kaiſerin, der Prinzeſſin Viktoria Luiſe und
dem Prinzen Auguſt Wilhelm empfangen. Seine Majeſtät
begab ſich nach Schloß Wilhelmshöhe.

Der bulgariſche Miniſterpräſident Petroff iſt auf der Reiſe
zur Weltausſtellung in Lüttich in Berlin eingetroffen.

Jn das Herrenhaus berufen iſt durch Allerhöchſten
Erlaß vom 12. Auguſt der Fideikommißbeſitzer Graf
Heinrich von Keyſerlingk zu Rautenburg
(Oſtpreußen) auf Grund erblichen Rechts als Nachfolger
ſeines am 31. Juli v. Js. verſtorbenen Vaters, des Königl.
Kammerherrn Grafen Hugo von Keyſerlingk in der Fidei-
kommißherrſchaft Rautenburg.

Botſchafter Freiherr Marſchall von Bieberſtein beim Sultan
Der deutſche Botſchafter Freiherr Marſchall von Bieberſtein iſt nach
dem Selamlik am Freitag vom türkiſchen Sultan in Audienz
empfangen worden.

Zur Volkszählung am 1. Dezember. Das Staats
miniſterium hat verfügt, daß die Beamten und Lehrer ſich
in möglichſt großer Zahl an der am 1. Dezember ſtattfin-
denden Volkszählung als Zähler beteiligen ſollen. Den er-
forderlichen Urlaub werden die Behörden in weitgehendem
Umfang gewähren.

Die Hauptverſammlung des Deutſchen Apotheker-
vereins in Breslau beſchloß, den Erlaß einer für alle
Staaten des Deutſchen Reichs gleichmäßigen Apotheken-
Betriebsordnung anzuſtreben.

Geschäftsstelle in Berlin Bernburgerstr. 3.
Telephon- Art VIa Dr. 11 494.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

Einen Frequenznachweis über den Perſonenverkehr auf den
Staatsbahnen im September hat der Miniſter der öffentlichen
Arbeiten angeordnet. Die Fahrkarten ſollen nach den Entfernungs-
zonen bis 30, 100, 300, 600 und über 600 Kilometer klaſſifiziert
werden. Fahrſcheinhefte, Militär-, Kinder, Sonntags und Zeit
karten finden in dieſer Statiſtik keine Berückſichtigung.

Das Schulſchiff des deutſchen Schulſchiffvereins „Groß-
herzogin Eliſabeth“ langte nach ſchneller Ueberfahrt von Edinburg
am 25. Auguſt wohlbehalten auf der Weſer an. Die Auslands
reiſe nach Weſtindien wird am 16. September beginnen.

Der Krieg in Oſtaſien.
Die Friedensverhandlungen.

Miniſterpräſident Graf Katſura und Vizeminiſter
des Aeußern Chinda in Tokio begaben ſich nach Empfang
einer Depeſche von Baron Komurag zu dem Präſidenten
des Geheimen Rates Marquis Jto, mit dem ſie dann eine
längere Unterredung hatten. Man glaubt, daß wichtige
E n t ſch eidungen bevorſtehen. Graf Katſurag erhält
jeden Tag Hunderte von Briefen und Depeſchen, in denen
der dringende Wunſch ausgeſprochen wird, die Friedens-
bedingungen auf der urſprünglich vorgeſchlagenen Grund-
lage aufrecht zu halten.

Obgleich die Audienz des Votſchafters v. Lengerke
Meye r beim Kaiſer von Rußland nicht den gewünſchten Erfolg
gehabt hat, hat ſie doch die Tür zu weiteren Verhandlungen offen
gelaſſen. Kurz nachdem er den Bericht über die Audienz erhalten
hatte, richtete Präſident Rooſevelt nochmals durch Witte einen
Appell an den ruſſiſchen Kaiſer. Der Hauptgrund dafür, daß der
Kaiſer ſich weigerte, das Kompromiß anzunehmen, ſcheint der zu
ſein, daß Japan eine beſtimmte Summe als Kaufgeld für den nörd
lichen Teil von Sachalin verlangt hat. Hätte Japan den Betrag
für eine ſpätere Abmachung offen gelaſſen, ſo würde der Vorſchlag
zweifellos annehmbarer geweſen ſein. Es kann aus guter Quelle
berichtet werden, daß die Meinungsverſchiedenheit inbezug auf das
von Rooſevelt und auf das von Japan vorgeſchlagene Kompromiß
gerade auf dieſen Punkt zurückzuführen iſt. Wie verlautet, bemüht
ſich Rooſevelt jetzt, die Zuſtimmung des ruſſiſchen Kaiſers zu dem
Vorſchlag Japans mit der Abänderung zu erreichen, daß der Betrag
ſpäter durch ein Schiedsgericht oder auf andere Weiſe feſtgeſetzt
werden ſoll. Man glaubt, daß Japan das vorgeſchlagene Zuge-
ſtändnis machen wird. Dieſer Glaube ſtützt ſich auf eine Mitteilung
einer höchſt kompetenten japaniſchen Perſönlichkeit, welche erklärte,
Japans am Mittwoch gemachter Vorſchlag ſtelle noch nicht das un
reduzierbare Minimum dar; Javan nehme keine drohende Haltung
an, denn das ſei nicht der Weg, den Frieden zu, erlangen.

Jn Portsmouth wird verſichert, daß, wenn die Bevoll-
mächtigten in der Zwiſchenzeit entſcheidende Jnſtruktionen
ihrer Regierungen nicht erhalten haben, die heutige
Sonnabend Konferenz bis Montag oder Dienstag vertagt
werden wird.

Wie die „Daily Mail“ aus Portsmouth meldet, hat
Präſident Rooſevelt ſich mit neuerlichen Vorſtellungen ſo-
wohl an den Zaren wie an den Mikado gewandt. Ein Ge-
rücht, das ſich hartnäckig erhält, geht dahin, daß der Zar mit
dem deutſchen Kaiſer eine neue Zuſammenkunft verab-
redet hat.

Bei Schluß der Redaktion läuft noch folgende Meldung ein:
Petersburg, 25. Auguſt. Aus zuverläſſiger Quelle ver-

lautet, daß der wahre Anlaß zur Vertagung der Friedenskonferenz
bis Sonnabend folgender iſt: Das Miniſterkomite: hat ſeinen vor
einigen Wochen geſtellten Antrag wiederholt, ſobald die Friedens-
bedingungen endgültig bekannt ſind, der ruſſiſchen Nation die Ent
ſcheidung über die Friedensfrage zu überlaſſen. Der Antrag fordert
die Berufung einer Verſammlung von Mitgliedern des Reichsrats,

des Miniſterkomitees, des Senats, der Semſtwos, von Adels-
marſchällen, Verwaltungspräſidenten, Bürgermeiſtern, Präſidenten
der Börſenkomitees und anderer kaufmänniſcher und induſtrieller
Vereine. Als wichtigſter Grund gegen dieſen Schritt machen die
Reaktionäre geltend, die gedachte Verſammlung könne für Fort-
ſetzung des Krieges unter der Bedingung eintreten, daß der Zar in
die Verkündung der Menſchenrechte einwillige und dadurch die Akte
vom 6.,19. d. Mts. illuſoriſch mache. Dieſer Kampf hinter den
Kuliſſen ſcheint gegenwärtig die wichtigſte Phaſe in der Geſchichte
unſerer Zeit.

Die Lage in Rußland.
Ueber die Revolution in Kurland teilt die „Oſtpr. Ztg.“

folgendes mit: Der Kriegszuſtand in Kurland hat
in den wenigen Tagen, die ſeit ſeiner Verkündung ver-
ſtrichen ſind, vorläufig noch keine Wendung zum Beſſeren
erfahren. Alles hängt von den Perſonen ab, die mit ſeiner
Durchführung betraut ſind. Kurland befand ſich ja ſchon
bisher im Zuſtande des verſtärkten Schutzes, dieſer Schutz
kam aber weit mehr dem verbrecheriſchen Geſindel, als den
angegriffenen Beamten, Fabrikbeſitzern und Ritterguts-
beſitzern zu gute. Als eine Summe von mehreren hundert
Rubeln beſchlagnahmt worden war, mit der ein Sendling
des revolutionären Komitees eine Abteilung Soldaten zu
beſtechen verſucht hatte, da befahl der Gouverneur, Kammer-
herr Swerbejew, dem Manne ſein Eigentum wieder
zurückzuerſtatten. Unter Swerbejew hat die ſchamloſeſte
Beamtenkorruption in Kurland um ſich gegriffen und der
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Gouverneur iſt vollſtändig abhangtg von einigen ſeiner
Kreaturen, die es „zeitgemäß“ finden, mit der Revolution
zu liebäugeln. Jm Mitauer Adelsklub kam es bereits am
Anfang der Bewegung zu einem erregten Auftritt mit dem
Gouverneur, der dem Klub angehört. Ein Klubmitglied
fragte ihn, warum er nicht bereits militäriſch gegen die um
ſich greifende Revolution eingeſchritten ſei. Der Gouver-
neur antwortete ausweichend: „Es paßt nicht in mein
Syſtem, bei der erſten Gelegenheit ſchießen zu laſſen!“
Darauf wandte ſich der Kurländer mit vernehmlicher
Stimme an ein paar in einiger Entfernung ſitzende Herren:
„Haben Sie gehört? Dieſer Kerl hat ſogar ein
Syſtem Der Gouverneur wandte ſich kurz ab und be-
merkte: „Es iſt wohl Zeit, daß ich gehe!“ Der uner-
ſchrockene Edelmann rief ihm nach: „Allerdings, es iſt die
höchſte Zeit Swerbejews Tage gelten jetzt als gezählt;
ohnehin iſt er durch die Ernennung eines Generalgouver-
neurs vollſtändig kaltgeſtellt worden. Der mit dey Macht-
befugniſſen eines Generalgouverneurs ausgeſtattete Kom-
mandeur des in Riga ſtehenden 20. Korps, General Beck
mann, gilt als ein energiſcher Offizier. Der Revolution
kann nur dann das Haupt zertreten werden, wenn förmliche
Treibjagden auf die in den Wäldern kampierenden Banden
veranſtaltet werden. Der ſchöne Sommer hat es dieſen
Banden ermöglicht, in den Wäldern ein förmliches Räuber-
leben zu führen. Unerwartet erſcheinen ſie vor den Ge-
ſinden und Gütern, zwingen alles, was ihnen
in den Weg kommt, ſich ihnen anzuſchließen
und wälzen ſich dann wie eine immer mehr anſchwellende
Lawine durch das Land. Am ſchlimmſten ſieht es in der
reichen und fruchtbaren Umgebung der Landeshauptſtadt
Mitau aus. Jn Hofzumberge iſt das Gutsgebäude
mit einer alten und reichhaltigen Bibliothek in den
Flammen aufgegangen. Auf Groß-Platon, dem
Gute desz Barons Hahn der vor der Kirche zu Seſſau zu
ſammen mit dem unglücklichen Baron Biſtram-Waddax, den
Revolverkampf gegen eine revolutionäre Bande zu beſtehen
hatte und nur wie durch ein Wunder mit dem Leben davon
kam, iſt das Wohnhaus in Brand geſteckt worden. Trotz
der lähmenden Furcht vor den Schreckensmännern wagten
die Leute des Baron Hahn, denen er ſtets ein milder und
gütiger Herr geweſen iſt, das Feuer zu löſchen und retteten
ſo das ſtattliche Gebäude. Es war ein Glück, daß das
Feuer im Keller angelegt war, wo es nicht genügende Zug-
luft fand. Nur das mit Petroleum begoſſene Mobiliar
dürfte größtenteils vernichtet ſein. Schlimmer wurde es in
Endenhof, wo eine räuberiſche Bande tauſend Rubel
verlangte, und als ihrer Forderung nicht entſprochen werden
konnte, das Gutsgebäude nebſt einigen Nebengebäuden ein-
äſcherte und den Verwalter, einen däniſchen Untertan,
erſchoß. Hoffentlich gelingt es dem däniſchen Konſulat
in Riga, von der ruſſiſchen Regierung eine Entſchädigung
für die Angehörigen des Ermordeten zu erlangen. Der
Beſitzer von Endenhof, Fürſt Lieven, hatte ſchon vorher
Hals über Kopf mit den Seinen flüchten müſſen, weil ſeine
von den Aufrührern verhetzten Leute aufſäſſig und wider-
ſetzlich zu werden begannen und ihm ſelber Todesdrohungen
des revolutionären Komitees zugegangen waren. Fürſt
Lieven hat dieſer Tage ſeine Familie in einem oſtpreußiſchen
Strandort untergebracht und wird in nächſter Zeit wieder
nach Kurland zurückkehren.

Aus Nah und Fern.
Neuer Vulkan. Nach einem am 15. d. Mts. in Apia aufge

gebenen Telegramm iſt nach einer längeren Periode erhöhter Erdbeben
lätigkeit hinter Matautu (Nordſeite der Jnſel Sawaii) ein neuer Vulkan
entſtanden. Gefahr ſcheint vorläufig nicht vorhanden zu ſein, die ein
heimiſche Bevölkerung zeigt keine Panik.

Goldbergwerk. v der Gemarkung Weſtheim bei Würzburg haben
Geologen Gold feſtgeſtellt. Zur Hebung wird eine Bergwerksanlage
eplant.

Der Ausſtand der Arbeiter der Kohlenbergwerke und der Donau
Dampfſchiffahrts Geſellſchaft in Fünfkirchen iſt beendet. Die Arbeit iſt
heute, Sonnabend, wieder aufgenommen worden.

Der König der Belgier iſt nach beendetem Kurgebrauch von
Gaſtein nach Paris abgereiſt.

Der Chef der Zieglerſchen Polarexpedition, Fiala, iſt am Donnerstag
in Hull gelandet.

Revolte an Bord. Das Giornale d'Jtalia beſtätigt die Nachricht,
daß an Bord des „Giovanni Bauſan“ eine Revolte ausgebrochen ſei.
de ſchlechter Behandlung habe die Beſatzung gedroht, dem Beiſpiele
der Matroſen des „Potemkin“ zu folgen.

Schreckliche Einzelheiten werden jetzt von dem r angt in Sibirien
entgleiſten Militärzuge, der Truppen aus dem Kiewſchen Gouvernement
nach dem Kriegsſchauplatze beförderte, gemeldet 22 Soldaten wurden
getötet, 38 ſchwer und 10 leicht verletzt.

Kein Juſtizmord. Bei der Hinrichtung des Schlächters Mainau
in Hamburg handelt es ſich nicht um einen Juſtizmord, da dem Ent
haupteten der Mord an einer anderen Proſtituierten nach
gewieſen war.Die Erforſchung der Atmoſphäre. Aus Ponia Delgada
(Azoren) wird uns gemeldet: Der Fürſt von Monaco hat die
im vorigen Jahre begonnene Erforſchung der Atmoſphäre über den
Ozeanen in den Monaten Juli und Auguſt dieſes Jahres fortgeſetzt.
Die Jacht „Princeſſe Alice“, auf der ſich der Fürſt in Begleitung
des Straßburger Profeſſors Hergeſell befand, drang weit in das
Sargaſſomeer vor. Die bereits im Frühjahr erprobte Methode der
Regiſtrierballons wurde auf den Atlantiſchen Ozean ausgedehnt.
Die Ballons, die von dem Schiffe meilenweit verfolgt und wieder
eingeholt wurden, erreichten Höhen bis zu 14 000 Metern und
brachten gute Aufzeichnungen herab. Da man bei der Verfolgung
die Luftfahrzeuge ſtets im Auge behielt, konnte man durch Viſieren
mit geeigneten Jnſtrumenten ihre Bahn beſtimmen und ſo die Rich
tung und Geſchwindigkeit in den Paſſaten und den Luftſtrömungen
nördlich von dieſen bis zu einer Höhe von 14 000 Metern feſtſtellen.

Das gelbe Fieber herrſcht in New-Orleans ungeſchwächt
weiter. Am Donnerstag ſind in der City 44 neue Erkrankungs
fälle und 7 Todesfälle gemeldet worden. Auch außerhalb der CEity
iſt die Lage beunxuhigend. Man befürchtet, daß das Fieber nicht
abnehmen und in Leesville und Patterſon nicht verſchwinden wird,
bis die Witterung kühler geworden iſt. Aus den Bezirken Amelia
und Aſſumption, die bisher vom Fieber verſchont geblieben waren,
werden 60 Fälle gemeldet. Die ärztlichen Behörden ſind der An
ſicht, daß ſich die Geſamtzahl der Fälle im Staate Louiſianag auf
1000 beläuft.

Seltſamer Talisman. Ein Kaufmann in New-Hork, der
die Lieferungen für das NewYorker Gefängnis hat, iſt gegen die
bekannte Nan Patterſon, die vor kurzem von der Anklage, den eng
liſchen Buchmacher Cäſar Young ermordet zu haben, freigeſprochen
wurde, klagbar geworden. Der Kläger iſt nämlich glücklicher Beſitzer
einer Kaninchenpfote, die von den Verbrechern als
Talisman angeſehen und während der Gerichtsverhandlungen als
ſolcher getragen wird. Nan Patterſon hatte zu ihrem Prozeß eben
falls dieſe Pfote geliehen, ſie dem Eigentümer jedoch nicht wieder
zugeſtellt. Da augenblicklich eine junge Franzöſin unter der An
klage, ihren Geliebten ermordet zu haben, vor Gericht kommt,
wünſcht der Lieferant die glückbringende Pfote als Talisman für die
Franzöſin zurück zu haben. Der Glaube an die Wunderwirkung
dieſer merkwürdigen Reliquie ſcheint unerſchütterlich zu ſein, trotz
dem verſchiedene Mörder verurteilt und hingerichtet wurden, ob
gleich ſie die Kaninchenpfote während der Verhandlung bei ſich
trugen.

Ausland.
Ungarn.

Die Ausſchaltung der Koalition.
„Magyar Nemzet“ veröffentlicht einen Artikel, in welchem es heißt,

da die Koalition völlig unnachgiebig auf der Forderung der ungariſchen
Kommandoſprache verharrt, welche die Krone nicht zu bewilligen ver
mag, wäre es fruchtlos, in neue Verhandlungen mit der Koalition zu
treten es muß vielmehr eine direkte Verſtändigung zwiſchen der Krone
und der Nation mit Ausſchaltung der Koalition geſucht werden, indem
die Aufmerkſamkeit der Nation auf die Löſung wichtiger ſozialer und
wirtſchaftlicher Probleme gelenkt wird, die nur darum verzögert wurde,
weil die Koalition ſich in die verhältnismäßig unbedeutende Detailfrage
der Kommandoſprache verrannte.

Der Miniſterpräſident Freiherr von Fejervary hat dem Kaiſer in
Jſchl ausſchließlich verfaſſungsmäßige Maßregeln zur Löſung der
Kriſe vorgeſchlagen, u. a. die Einführung des allgemeinen
Wahlrechts, durch das bei Neuwahlen die Koalition beſiegt werden
könnte.

Frankreich.

Zum Z wiſchenfall mit Marokko.
Die franzöſiſche Regierung erwartet die Antwort des Sultans von

Marokko betreffend die Freilaſſung des Algeriers Bu Mzian el Miliani
nicht vor fünf oder ſechs Tagen. Der franzöſiſche Geſandte Taillandier
hatte Auftrag, das Verlangen der franzöſiſchen Regierung um Frei-laſſung Bu Mzians dem Sagen am Mittwoch mitzuteilen. Man

wird alſo erſt Ende dieſes Monats erfahren, wie ſich der Sultan den
franzöſiſchen Forderungen gegenüber verhält.

Norwegen.

ver neue Zolltarif.
Der vom Storthing angenommene neue Zolltarif wurde am

Freitag von der, Regierung beſtätigt. Der Tarif tritt am 8. September
in Kraft.

Rußland.
Das Finanzminiſteriumgibt bekannt Der am 26. Januar 1903 beſtätigte Zolltarif tritt

mit allen Nachträgen am 1. März 1906 in Kraft.

Bulgarien,
Fürſt Ferdinand

iſt von ſeiner Reiſe nach dem Auslande zurückgekehrt.

Türkei.
Die Unterſuchungen und Verhaftungen in Smyrna
dauern fort, da 35 Bomben, welche nach dem Geſtändnis in Smyrna
verhafteter Perſonen noch vorhanden ſind, bisher nicht gefunden wurden.
Komplizen werden auch im Regierungsgebäude vermutet, da dort ein
Ort zur Aufbewahrung von Bomben vorbereitet war. Jn armeniſchen
Geſchäften wurden Uniſormen und Prieſtergewänder gefunden, welche für
die Urheber des Anſchlags beſtimmt waren. Aus der aufgefundenen Korreſpondenz geht hervor, daß da die Vorbereitungen nicht beendet wa ren, der

Anſchlag erſt am 10. September ſtattfinden ſollte. Jnfolge der ge
troffenen Vorſichtsmaßregeln iſt ein Ausbruch mohamedaniſcher Erbitterung in Smyrna nicht zu befürchten, aber angeſichts der allgemein

herrſchenden Beunruhigung leidet der Geſchäftsverkehr und der
Kredit wird eingeſchränkt. Nach Magneſia, wo die Erbitterung derMohamedaner gegen die Armenier groß iſt, wurden 150 Mann geſchidt,

Perſien.
Zum Schutze gegen das Schmugglerunweſen.

Die Petersburger Telegraphen Agentur meldet aus Teheran vom
24, Auguſt Die perſiſche Regierung verhandelt über den Ankauf von
wei Kanonenbooten, mit denen ſie dem im Perſiſchen Meerbuſen über
andne enden Schmugglerunweſen zu ſteuern beabſichtigt.

Provinz Sachſen und Umgebung.
44 Ammendorf, 24. Auguſt. (Verunglückt.) Auf

Schacht V der Grube von der Hehydt ereignete ſich heute mittag kurz
vor 12 Uhr ein Unglücksfall. Der 33jährige Fördermann Stanislaus
OſieckiBrucharbeit begeben. Oſiecki iſt dabei angeblich ſehr ſchnell gefahren.
Dabei hat er, ungefähr 40 Meter von der Arbeit entfernt, einen
Türſtock weggefahren. Jnfolgedeſſen iſt ein Streckenbruch entſtanden
und Oſiecki von den nachbrechenden Kohlen verſchüttet worden und
hierbei erſtickt. Trotz ſofort angeſtellter Rettungsarbeiten war es
nicht möglich, den Verunglückten zu befreien. Nach ca. 10 Minuten
hat man ihn um Hilfe rufen hören. Nach 16 Stunde gelang es, die
Leiche zu befreien.
mehrerer Kinder. Bereits am Nachmittag war ein Vertreter der
Bergpolizeibehörde Halle a. S. anweſend, um die Unglücksſtelle zu
beſichtigen.

Mücheln, 25. Auguſt. (Folgen ſchwerer Leicht-
ſinn.) Hier kam vor einigen Tagen der 14jährige Schüler
Turhold durch den Leichtſinn eines Kameraden zu Tode. Der Mit-
ſchüler ſpielte mit einem alten Terzerol, in deſſen Lauf noch eine
Kugel ſteckte. Die Waffe entlud ſich und der neugierig zuſchauende
Turhold wurde von der Kugel mitten ins Herz getroffen.

Eisleben, 25. Aug. (Der Vorſtand des Lehrer-
Verbandes der Provinz Sachſen) hat nunmehr im
Einverſtändniſſe mit dem Ortsausſchuſſe des Lehrervereins Eisleben
als Zeit für die diesjährige Hauptverſammlung den S.
und 4. Oktober beſtimmt. Am 3. Oktober findet die Vertreter
verſammlung und am 4. die Hauptverſammlung ſtatt. Gleichzeitig
tagt auch der Peſtalozziverein der Provinz Sachſen in
unſeren Mauern. Der Lehrerverein Eisleben ladet hierzu die
Kollegen in Stadt und Land ein.

Halberſtadt, 25. Auguſt. (Goldene Hochzeit.)
Stadtverordnetenvorſteher Geh. Sanitätsrat Dr. Fincke feierte
heute mit ſeiner Gemahlin die goldene Hochzeit.

Plötzky, 25. Auguſt. Einſtellung des Be
triebes.) Der Betrieb in dem Ferd. Dittmerſchen Steinbruch
ich nach der „Ztg. f. Gommern“ nunmehr völlig eingeſtellt. Die
noch auf dem Plane lagernden Steine werden unbehauen verkauft,
und das im beſten Zuſtande befindliche Betriebsmaterial ſoll in
nächſter Zeit öffentlich verſteigert werden.

Schleberoda, 25. Auguſt. (Die diamantene Hoch
z e i t) kann am 27. der Landwirt Chriſtian Noack mit ſeiner Ehe
frau begehen. Die Eheleute ſind 93 bezw. 87 Jahre alt und er-
freuen ſich noch ſeltener Friſche.

Alten, 25. Auguſt. (Geflügelausſtellung.)
Der für Alten und Umgegend beſtehende landwirtſchaftliche Ge-
flügelzuchtverein veranſtaltet vom 4. bis 6. November ſeine erſte
We allgemeine Geflügelausſtellung im Etabliſſement Haſenheide
Deſſau.

Kalbe a. S., 25. Auguſt. (Bundestag.) Am 2., 8.
und 4. September findet hier der diesjährige ordentliche Bundestag
des deutſchen Anglerbundes ſtatt. t

Oſterwieck, 25. Auguſt. (Die Verpachtung) der dies
jährigen Kernobſtnutzung von den Kämmereiplantagen ergab
1630 Mk., gegen 3582,50 Mk. im Vorjahre.

Vom Unterharz, 25. Auguſt. (Neue Schutzhütte.)
Bei dem Neuen- oder Silberteich (am Fuße der Viktorshöhe) hat
der HarzklubZweigverein Gernrode eine Schutzhütte angelegt, die
für etwa 50 Perſonen Unterkunft gewährt.

Köthen, 25. Auguſt.
Königsſchießen der
Meißner-Elsdorf.

(Schützenkönig) wurde beim
hieſigen Schützengilde Herr Gutsbeſitzer

wollte ſich mit ſeinem leeren Förderwagen nach ſeiner

Der Verunglückte iſt verheiratet und Vater

Landwirtſchaftliches.
Der „Landwirtſchaftlichen Wochenſchrift für die Provinz

Sachſen“, Nr. 85, entnehmen wir folgende amtliche Bekannt-
machungen der Landwirtſchaftskammer zu Halle

Beginn des Unterrichtes an den landwirt-
ſchaftlichen Winterſchulen der Provinz Sachſen.
Um allen denjenigen Landwirten, die ihre Söhne im kommenden
Winterhalbjahre an dem Unterrichte einer unſerer landwirtſchaft-
lichen Winterſchulen teilnehmen laſſen wollen, Gelegenheit zu recht
zeitiger Anmeldung zu geben, machen wir ſchon jetzt bekannt, daß
die neuen Unterrichtskurſe an folgenden Terminen beginnen;

Winterſchule zu Arendſee am Freitag, den 27. Oktober,
Artern Donnerstag, 26.

Dienstag, 17.
Montag, 30. vDienstag, 24. v
Montag, 30.
Mittwoch,

3 IIn Erfurt z„Genthin
Merſeburg
Quedlinburg

u WittenbergWorbis Donnerstag, 26. Oktober.
Anmeldungen zur Teilnahme an den Kurſen ſind bald-

möglichſt erbeten und werden von den Leitern der Anſtalten, den
Herren Dr. HerzbergArendſee, Herb ſt Artern,
A. GriſchErfurt, Dr. Lilienthal-Genthin, Dr.
Gwallig Merſeburg, BlaßQuedlinburg, Dr. von
Spillner Wittenberg und Kellermann-Worbis ent-
gegengenommen.

Abgabe von Löfflers Mäuſetyphusbazillen
zur Bekämpfung der Feldmäuſe. Beim Vorhanden-
ſein einer Mäuſeplage hat ſich bisher noch immer als das ſicherſte
Mittel zu deren Bekämpfung die Anwendung des Löfflerſchen
Mäuſetyphusbazillus erwieſen. Wir machen daher von neuem
bekannt, daß derſelbe in unſerem bakteriologiſchen Jnſtitut ge
züchtet und zum Preiſe von 0,50 Mark für ein Kulturröhrchen
(für ca. einen Morgen Landes ausreichend) verſandt wird. Be
ſtellungen ſind direkt an das Bakteriologiſche Jnſtitut, Halle a. S.,
Freiimfelderſtraße 36, zu richten.

Geflügel-Unterſuchungen. Hierdurch bringen wir
erneut zur Kenntnis, daß Unterfuchungen von erkranktem oder ver
endetem Geflügel für die Mitglieder der Geflügel-Züchtervereine
und für die Landwirte unſerer Provinz und der angrenzenden
Staaten in unſerem bakteriologiſchen Jnſtitut, Halle a. S., Frei-
imfelderſtraße 36, gegen Erſtattung der Auslagen vorgenommen
werden.

Obſtverpackungs- Kurſus für Frauen und
Männer. Auf Anregung unſeres Ausſchuſſes für die Förderung
des Obſt, Wein und Gartenbaues ſollen in Zukunft Obſtver
packungsKurſe abgehalten werden, in denen theoretiſche und
praktiſche Unterweiſungen über die ſachgemäße Ernte, Sortierung
und Verpackung des Obſtes gegeben werden. Ein ſolcher Kurſus
wird am Freitag, den 22. September d. J., im ProvinzialObſt
garten zu Diemitz ſtattfinden. Die Anmeldungen zu demſelben
ſind möglichſt bald, ſpäteſtens bis zum 15. September, an den
Vorſteher des ProvinzialObſtgartens in Diemitz bei Halle a. S.,
Herrn Obſtbaulehrer Müller, zu richten. Ein Honorar wird
von den Teilnehmern am Kurſus nicht erhoben.

Vortrags- Kurſus über Fragen des Obſt-
baues und der Obſtverwertung. Jm November d. J.
beabſichtigen wir die Abhaltung eines mehrtägigen Obſtbau
Vortrags Kurſus in Halle a. S. Derſelbe wird Vorträge über die
Anlage von Obſtplantagen, die Pflege der Obſtbäume, die Auf
beſſerung beſtehender Anlagen, die Bekämpfung von Obſtkrank
heiten, die Obſtverarbeitung und den Friſchobſtabſatz umfaſſen.
In Verbindung mit dem Kurſus findet die Beſichtigung guter Obſt
plantagen und eine freie Diskuſſion über die gehaltenen Vorträge
ſtatt. Das nähere Programm wird rechtzeitig bekannt gegeben
werden. Für die Teilnahme an dem Kurſus iſt eine Gebühr von
5 Mark zu entrichten.

Letzte Telegramme.
Berlin, 25. Auguſt. Die Antwort Deutſchlands auf die

franzöſiſche Note betreffend das Programm der Marokko-
konferenz iſt jetzt der franzöſiſchen Regierung überreicht worden.
Der Jnhalt der Note iſt, wie die Nat.Ztg. erfährt, ſo be
ſchaffen, daß darauf noch eine Rückäußerung der franzöſiſchen
Regierung vorausſichtlich erfolgen wird.

Danzig, 25. Auguſt. Der Kommandierende von Braun
ſchweig erließ nunmehr zum 2. September abends 7 Uhr
Einladungen zu einem größeren Diner anläßlich der Anweſenheit des Saaliſchen Geſchwaders, an dem auch Prinz Albrecht

teilnehmen wird. Admixal Wilſon gibt an Bord des Flagg-
ſchiffes „Exmouth“ ein Feſtmahl für die Spitzen der deutſchen
Behörden.

Danßzig, 25. Auguſt. Die Provinz Weſtpreußen wird zur
ſilbernen Hochzeit des Kaiſerpaares ein Blindenheim ſtiften.

Elberfeld, 25. Aug. Die Stadtverordneten haben ein
ſtimmig beſchloſſen, die dringende Bitte an den Reichskanzler
und das Staatsminiſterium z richten, die Einfuhr von Vieh
und Fleiſch zu geſtatten. (Nützen wirds wohl nichts.)

etersburg, 25. Auguſt. Alle Offiziere vom ehemaligen
Nebogatowſchen Geſchwader, das ſich in der Koreaſtraße
den Japanern ergab, ſind aus der ruſſiſchen Marine aus
geſtoßen worden.

Warſchau, 25. Auguſt. In den Posnangskiſchen Fabrik
anſtalten in Lodz ſind 4500 Arbeiter in den Ausſtand getreten,
weil die Forderung einer Lohnerhöhung von der Direktion
abgelehnt worden war.

London, 25. Aug. Der neue engliſch-japaniſche Vertrag
iſt Anfang Auguſt im geheimen vor den Ferien des engliſchen
Parlaments unterzeichnet worden. Der neue Vertrag iſt von
weit größerer Bedeutuug als der bisherige. Der Text des
Vertrages wird baldigſt veröffentlicht werden.

London, 25. Aug. Die Morning Poſt meldet aus
Konſtantinopel, daß den letzten amtlichen Nachrichten aus
4 men zufolge die türkiſchen Truppen alle bedeutenden

oſitionen auf der Straße nach Sang genommen haben. Die
ren ſeien völlig demoraliſiert und durchweg auf der Flucht

egriffen.

Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.

Sonntag, 27. Auguſt: Veränderlich, wolkig mit Sonnenſchein,
windig, meiſt trocken, normal.

Montag, 28. Auguſt: Wolkig, abwechſelnd, mäßig warm, Wind.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)
Saale: Halle 1,68, Trotha 1,34, Alsleben 1,06, Bern

burg 0,68, Calbe, Oberpegel 1,38, Calbe, Unterpegel 0,06.
Unſtrut: Straußfurt 0,95. Moldau: Budweis 4,
Prag 3 Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,01, Branden
burg, Unterpegel 1,07, Rathenow, Oberpegel -—-.1,34, Rathenow,
Unterpegel 60,50, Havelberg 1,41. Elbe Pardubitz 0,32,
Brandeis 0,31, Melnik 0,81, Leitmeritz 0,67, Außig 0,41,
Dresden 1,71, Torgau 0,18, Wittenberg 1,07, Roßlau

0,65, Aken 1,00, Barby 0,90, Magdeburg 0,94, Tanger
münde 1,48, Wittenberge 1,28, Lenzen 1,40, Dbmitz 0,82,
Darchau 0,63, Lauenburg 0,92.
Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 26. Aug. 200 C.
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Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Wochenüberſicht irre vom 23. Auguſt.
tiva:1. Metallbeſtand (der Beſtand an kursfähigem deutſchen Gelde und

an Gold in Barren oder ausländiſchen Münzen) das Kilogr. fein
zu 2784 C berechnet A. 9809 371 000 Zun. 25 891 000

2. Beſt. an Reichskaſſenſcheinen 27 497 000 Abn. 112 000
z. do. an Noten anderer Banken 29 554 000 Zun. 6211000
4, do. an Wechſeln 845 267 000 Abn. 9654 000
5. do. an Lombardforderungen 57 125 000 Abn. 10 806 000
6. do. an Effekten 69 980 000 Abn. 2819 000
7. do. an ſonſtigen Aktiven 94 869 000 Zun. 7 6092 000

Paſſiva:
8. das Grundkapital c 1380 000 000 unverändert.
9, der Reſervefonds 64 814 000 unverändert.10. der Betrag der umlauf. Noten 1 2465 443 000 Abn. 20 160 000

11, der ſonſtigen täglich fälligengut 599 839 000 Zun. 36 220 000Verbindlichkeiten

12. die ſonſtigen Paſſiva 23 567 000 Zun. 443 000
y. Die Höchſter Farbwerke bieten den Beſitzern ihrer 4

Anleihe von 10 Millionen Mark, die am 1. Januar fällig wird, die
Konverſion in 4 Titel mit Barvergütung.

y. Bei der internationalen Bohrgeſellſchaft erhalten ſtatutariſch
nach Dotierung der Reſerve und Verteilung von 5 Dividende an
Tantièmen der Vorſtand 40 und der Verwaltungsrat 10 der
Reſtgewinn bleibt als Superdividende. Die hohe Tantième erklärt ſich
daraus, daß die Geſellſchaft nach dem Bohrverfahren ihres Direktors
Racky arbeitet. Jnfolge der bekannten Kohlenfelderverkäufe ſoll aber,
wie die „Frkf. Ztg.“ erfährt, die Tantième des Vorſtandes auf 17 o
ermäßigt worden ſein.

Tages-Marktberichte.
Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.

Berlin, 25. Auguſt 1905.
a) Für inländiſches Getreide iſt in Mark per Tonne gezahlt worden:

Weizen Roggen Gerſte Hafer
Oſtpreußen 155--164 130 141 120--135 125--140
Weſtpreußen 158 165 131--140 130--135 126-- 134
Brandenburg 165--176 136 156 140--160 n. 124/66a.
Pommern 162-165 130 145 135 145 125 142
Poſen 163 169 129--142 125--146 125--136
Schleſien 157- 175 135--151 125--145 120/150a.
Provinz Sachſen 158 170 135--155 130 175 n. 130/700.
SchleswigHolſtein 163--173 140--152 133 152 n. 128/55a.
Hannover 150 165 145--165 130--180 n. 140/704.Weſtfalen 161--172 137--149 124-155 140 157
Kaſſel 163 165 143 146 135--145 160/ 170a.
Kgr. Sachſen n. 160 185a. 145/ 158n. 156-- 165 n. 135/63a.
Württemberg 175 180 2 150 170 n. 136/78a.
Baden 171--182x 142 153 159 160 140--165
ElſaßLothringen 178--184 140 150 S 140 170
b) Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt- und Börſen

Stadt plätzen des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt worden

Königsberg i. Pr. 160 140 130Danzig 165 140 135 133Stettin 165 145 h 142Poſen n. 169 142 134Berlin 1721 154 155Magdeburg 155-- 166 139 148 125--155 143--160

Hamburg 164 149 S 2Neuß n. 168 n. 143 133 n. 140Mannheim 180 153 S 141Allenſtein 159 162 131--135 128--130 130--140
Ratibor 163 140 144 S SSchleswig 170 145 s 148Geldern 169--175 139--146 133 140 125 135
Döbeln 160--167 145-- 150 SRaſtatt 182--1823 14714 159--160 148 150
ChateauSalins 178 180 140 145 S 140 150

Kernen Bayern 160 182, Württemberg 178 186
Raps: Magdeburg 205-220, Stettin 200--210
a. alte Ware, n. neue Ware.

e) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede
am 25. Auguſt voriger Kurs

Newyork Weizen loko 87 Cts. C. 134,80 88 Cts. A. 136,15
Chicago Sept. 80 Cts. 123,45 807 Cts. 124,80
Liverpool Sept. 6 ſh. 85 d. 151,60 6 ſh. 84 d. „41151,20
Odeſſa loko 95 Kop. 124,80 95 Kop. 124,80
Riga loko 98 Kop. 128,75 98 Kop. 128,75Paris Aug. 22,50 Fes. 182,90 22,65 Fcs. 184,05
Antwerpen Fecs. Fces.Budapeſt Kr. Kr.Buenos Aires* Weizen lokob75ct. pap. 120,15 665 ctvs. pap. 118,35
Odeſſa Roggen loko 81 Kop. 106,40 81 Kop. 106,40
Riga loko 81 Kop. 106,40 81 Kop. 106,40
Antwerpen Fecs. Fres.Odeſſa Hafer Kop. Kop. 7,iga loko 72 Kop. 98,60 72 Kop. 94,60Odeſſa Futtergerſte loko 65 Kop. 85,40 65 Kop. 85,40
Riga loko 72 Kop. 94,60 72 Kop. 94,60NewYork Mais Sept. 60 Cts. 99,85 59 Cts. 98,40
Odeſſa Kop. Kop.Budapeſt Aug. Kr. Kr.Antwerpen Fres. Fres.Buenos Aires* loko 485 ct. pap. 86,35 4580 ctvs. pap. 85,45

bofr. Buenos Aires.
Fracht von Odeſſa nach Hamburg 9,25 nach Rotterdam 8,75
Fracht von Nicolajew nach Hamburg 9,25 nach Rotterdam 8,75
Roggen Fracht von Riga nach Hamburg 5,30 nach Rotterdam

5,90 Roggen Fracht von Riga nach Stettin 5,00
Roggen Fracht von Argentinien nach St. Vincent 15,85 nach

direkten Häfen 11,25 A.
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

d) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZollSpeſen.

Hamburg, 25. Auguſt. Weizen: Kanſas II Sept. Okt.
175 A. Donauer 79/80 kg 2 Aug. Sept. 171 La Plata
80 kg Aug. Sept. 176 Roggen: Südruſſ. 915 PudSept. Okt. 150 925 Pud ſchwimmend 152x 915 Pud
Aug. alt 151 DonauBulg.: 72/73 kg ſchwimmend 150 C.
Clipped II Sept. Okt. 137 c. Futtergerſte: Südruſſ.:
60/61 kg ſchwimmend in Auktion 1134 c bez., an 114-113 5
bez., Sept. 1141 bez., Okt. Nov. 1154 A. bez. Hafer:
Amerikaner Clipped II Aug. Sept. 130 Dez. 132 A. Nordruſſ.
50/51 kg 2 o Aug. Sept. 133 54/55 kg Aug. Sept. 138
Mais: Mixed Dez. erſte Hälfte Jan. dreihäfig und alle Häfen Rye
terms 113 bez., Jan. von NewYork Packetf. Dampfer 113
bez. La Plata: ſchwimmend 122 Juni Juli 122 Juli Aug.
121 Sept. Okt. 121 bez.

Rotterdam, 25. Aug. Weizen: Bahia Blanca: ruſſ. 81 kg
Aug. 177 80 kg Aug. 176 C. Barletta: 81 kg prompt
177 80 kg prompt 176 C. La Plata franz. 80 kg Auguſt
176 Ulka 92 Pud prompt 167 92 Pud prompt 169
9 Pud prompt 172 10 Pud prompt 174 10 Pud Azof
prompt 1784 1884 Rumänier: 78/79 kg 3 o Aug. Sept.
1684 c o kg 2 h Aug. Sept. 170 7071 kg 1
Aug. Sept. 1721 Roggen: Südruſſ.: 95 Pud prompt
146 92 Pud prompt 148 92 Pud prompt 1513Futtergerſte: Sir 60761 kg Whnitsig 117 Auguſt
116 A. Hafer: Nordruſſ.: 47/48 kg Aug. 132--138
Okt. 131 50/51 kg Aug. 137—-143 Mai s: Amerikaner
Aug, 124 Dez. Jan. 114X La Plata vrompt 124

Berlin, 25. Aug. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt; Weizen, neuer
uter märk. 166,00--169,00 A. ab Bahn, Dez. 173,00 172,50
is 172,75 Roggen, neuer guter märkiſcher 149,00--151,00

ab Bahn, Okt. 152,80--152,75 Dez. 152,25 152,90 152,60
Gerſte, ſchwere inländ. Futtergerſte 141,00 154,00 ſchwere ruſſiſche
und Donau 145,00--150,00 AG, ab Bahn und frei Wagen. Hafer,
alter märk., mecklenburg., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein 157,00
bis 164,00 mittel 148,00-—-156,00 gering 145,00 147,00
neuer inländiſcher 134,00 145,00 ruſſ. fein 145,00 152,00
mittel und gering 137,00--144,00 ab Bahn und frei Wagen.
Mais, amerik. mixed geſund 133,00 135,00 mittel mit Geruch
124,00 129,00 frei Wagen. Erbſen, inländ. u. ausl. Futterware
mittel 141,00--150,00 feine und Taubenerbſen 153,00 164,00
kleine Kocherbſen 180,00 225,00 ab Bahn und frei Wagen.
Weizenmehl 00 21,26-22,75 Roggenmehl 0 und 1 19,50 bis
20,90 Weißzenkleie 9,75 10,50 Roggenkleie 10,60--11,00

Mittagsbörſe Weizen, guter neuer märk. 166,00 168,00 ab
Bahn, Sept. 170,00 170,50 Okt. 170,75--171,50 171,25
Dez. 173,00 173,25-- 173,00 Roggen neuer guter märk. 149,00
bis 150,50 ab Bahn, Sept. 154,25--154,50 153,50 AC, Okt.
153,25 153,75--153,00 Dezember 153,00 153,50 153,00
Hafer Sept. 134,75-- 134,50 Dez. 137,75-- 137,650 A. Mais
Sept. 125,00 Okt. 122,75 Weizenmehl 00 21,25--22,75
Roggenmehl 0 und 1 19,50--20,90 Sept. 19,50- A. Rübsl,
Auguſt 46,40 A. Brief, Okt. 46,60--46,70 Dez. 47,40 Geld,
Mai 48,50 Geld. Preiſe um 2 Uhr (nichtamtlich) Weizen,
Sept. 170,25 Okt. 171,25 Dez. 173,00 Roggen, Sept.
153,25 AC., Okt. 153,00 Dez. 153,00 Hafer, Sept. 134,75 AC,
Okt. 135,50 Dez. 137,75 A. Mais, Sept. 125,00 Okt. 122,75
Mark, Dez. 122,75 Mehl, Sept. 19,50 Okt. 19,30 Dez.
19,30 c. Rüböl loko 46,40 Aug. 46,40 Okt. 46,70
Dez. 47,40 Mai 48,50 A.

Halle a. S., 26. Aug. Bericht über Heu, Stroh re., mit
geteilt von Otto Weſtphal. Sämmtliche Preiſe gelten für 50 kg, und
zwar bei Partien frei Vahn hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof bier.

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): bei Partien 1,80 bis
2,00 in einzelnen Fuhren 2,25

Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh
1,30 Weizenſtroh 1,25 zu Streuzwecken bei Partien
Roggenſtroh 1,60 Weizenſtroh 1,60 in einzelnen Fuhren:
Roggenſtroh 2,00 AC, Weizenſtroh 2,00 Breitdruſch bei Partien:
Roggenſtroh 1,60 1,80 Weizenſtroh 1,60--1,80

Wieſenheu hieſiges oder Thüringer beſte Sorten bei Partien
3,00-3,25 AC., in einzelnen Fuhren 3,50 C. minderwertige Sorten
bei Partien 2,50--2,75 AC, in einzelnen Fuhren 2,75—3,00

Kleeheu erſter Schnitt, beſte Sorten bei Partien 3,00 bis
3,25 in einzelnen Fuhren 3,50 minderwertige Sorten ohne
Angebot.

Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,10 in
einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,60

Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 2,15
im einzelnen vom Lager 2,60 v.

Nürnberg, 24. Aug. (Hopfenbericht.) Die heutige Land
zufuhr beſtand in 30 Ballen, die zu 48--78 verkauft wurden. Von
auswärtigen Sorten betrugen die Bahnabladungen 200 Ballen, wovon
etwa 120 Ballen zu ziemlich unveränderten Preiſen übernommen
wurden. Heutiger Geſamtumſatz rund 150 Ballen 1905er, rund
80 Ballen 1904er. Tendenz ruhig. Heutige Preiſe für Markthopfen
48 78 württemberger' 80 95 Hallertauer 65 92 badiſche
75--95 1904er prima bis 100 gutmittel bis 75 mittel
bis 50 geringe bis 35

Wochen-Marktberichte.
Braunſchweig, 25. Aug. (Originalbericht von Quenſell

Spannuth.) Rohzucker: Die Markthaltung war die ver-
floſſene Woche durchweg eine matte. Das Angebot in Kornzucker war
etwas ſtärker, da eine größere Zahl der Fabriken mit ihren Reſtlägern
an den Markt kam. Bei den ſtark nachgebenden Werten des Zettel-
marktes und der geringen Nachfrage der Raffinerien erlitten die Preiſe
eine ſtarke Einbuße, die ſich auf rund 70 5 gegen letzte Aufzeichnung
beziffert. Am Wochenſchluß iſt die Stimmung etwas ſtetiger und die
Nachfrage für Kornzucker etwas größer. Jn Lieferung neuer Ernte
bleibt das Geſchäft weiter vollſtändig feſt.

Der Wochenumſatz des hieſigen Bezirks in effektiver Ware beträgt
ca. 16000 Ztr.

Es notieren heute für 100 kg Brotraffinade loſe in
blau Papier, Würfelraffinade I A. inkl. Kiſte, Würfel-
raffinade II A. inkl. Kiſte; gem. Raffinade A.
inkl. Sack b. f. n., gem. Melis 6 inkl. Sack b. f. n.,
für 50 kg Kryſtallzucker Kornzucker 889 Rdmt. 8,80 A.
excl, Nachprodukte 7590 Rdmt. exel. Rüben-
melaſſe 43 9 Bé a. G. (81,59 Brix) effektive und ſpätere Lieferung, zur
Entzuckerung und für Brennereien Per 50 kg exel. Tonne.

Hamburg, 24. Aug. Futtermittel markt. (Original-
bericht von G. K O. Lüders, Hamburg. Abdruck nur mit Quellen
angabe geſtattet.) Baumwollſaatmehl wurde in dieſer Woche zu erhöhten
Preiſen gehandelt, namentlich zeigte ſich für nahe Sichten lebhafter
Begehr. Erdnußkuchenpreiſe ſteigend. Kokoskuchen knapp. Tendenz: feſt.

Reisfuttermehl 24—-28 Fett und Protern 4,50 4,75. ab Hamburg,
4,80--5,00 ab Magdeburg, ohne Gehaltsgarantie 4,00 4,50 ab
Hamburg, Reiskleie (gemahlene Reishülſen) 2,50-—3,75 ab Hamburg,
Weizenkleie, grobe 4,50--4,80 ab Hamburg, Roggenkleie 5,00 bis
5,60 ab Hamburg, Gerſtekleie 5,50-—-6,00 A. ab Hamburg, Erdnuß-
kleie (gemahlene Erdnußſchalen) 2,75-—3,25 ab Hamburg, Erdnuß-
kuchen und Erdnußmehl 52-54 7,00--7,50 ab Hamburg, 53 bis
58 7,20--7,75 ab Hamburg, Baumwollſaatkuchen und Baumwoll-
ſaatmehl 52-58 6,60 6,85 ab Hamburg, 5662 7,157,40
ab Hamburg, Cocosnußkuchen und Mehl 28--34 Fett und Protern
6,90--7,70 ab Hamburg, Palmkernkuchen und -Mehl 22--26
Fett und Proteyn 5,80--6,00 ab Hamburg, Rapskuchen und
Mehl 38-44 9 Fett und Protern 5,50--6,00 ab Hamburg, Lein
kuchen und -Mehl 38--42 Fett und Proteln 7,25--7,60 ab
Hamburg, Fleiſchfuttermehl, Liebig 85--90 Fett und Protein 11,40
bis 11,75 A. ab Hamburg, getrocknete Schlempe 40--45 Fett und
Protern 5,85-—6,25 ab Hamburg, getrocknete Treber 24——30 Fett und
Protern 5,00--5,10 A. ab Hamburg, Seſammehl 48--52 Fett und
Protein 6,50--6,75 ab Hamburg, Seſamſchrot 48--52 Fett und
Protern 6,25-—6,50 ab Hamburg, Malzkeime 4,60--5,00 ab
Hamburg per 50 kg.

Viehmärkte.
RMagdeburg, 25. Aug. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher

Schlacht und Viehhof. Auftrieb 83 Rinder, 90 Kälber, 104 Schaf
vieh 2c., 897 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht
(gemäß den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof):
Ochſen: a. vollfleiſchige, ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes bis
zu 7 Jahren b. junge, fleiſchige, nicht ausgemäſtete und
ältere ausgemäſtete 36—38 c. mäßig genährte junge und ältere
32--34 d. gering genährte jeden Alters 28—31 Bullen:
a. vollfleiſchige, ausgemäſtete bis zu 5 Jahren AC, b. voll
fleiſchige jüngere 34—37 c. mäßig genährte jüngere und ältere
31--33 d. gering genährte jüngere und ältere A.Kalben und Kühe: a. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kalben höchſten
Schlachtwertes b. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kühe höchſten
Schlachtwertes bis zu 7 Jahren e. ältere ausgemäſtete
Kühe und wenig gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben 28——32
d. mäßig genährte Kühe und Kalben 25—-27 e. gering genährte
Kühe und Kalben 2124 Kälber: a. feinſte Maſt (Voll
milchmaſt) und beſte Saugkälber 49 -54 b. mittlere Maſt- und gute
Saugkälber 40-48 e. geringe Saugkälber 33-39 ältere, gering
enährte (Freſſer) Schafe: a. Maſtlämmer und jüngere
aſthammel 37--40 b. ältere Maſthammel 33--36 e. mäßig

genährte Hammel und Schafe (Merzſchafe) 3032 Schweine
(mit 20 4 Tara): a. vollfleiſchige der feineren Raſſen und deren
Kreuzungen im Alter bis zu 14 Jahren 72 b. fleiſchige 69 bis
71 e. gering entwickelte 65 68 d. Sauen 62- 69 Verlauf
und Tendenz mittelmäßig. Ueberſtand: 12 Schweine,

Waren- und Produktenberichte.
Getreide.

Hamburg, 25. Auguſt. Weizen träge, Mecklenburger und Oſt
holſteiner 165 173. Roggen träge, Mecklenburger und Altmärker
145 152, ruſſiſcher eif. Pud 10/15, Aug. 115,00. Gerſte träge, ſüdruſſiſche

cif. Auguſt 94,00. Hafer träge, Holſteiner u. e 1560 156.
Mais feſt, Americ. mixed cif. 108,00, La Plata eif, Juli-Aug. 106,90.

Peſt, 25. Auguſt. Weizen träge, per Oktober 15,76 Gd., 15,78 Br.,
per April 16,36 Gd., 16,38 Br. Roggen per Oktober 12,82 Gd.,
12,84 Br. Hafer per Oktober 12,14 Gd., 12,16 Br., per April
12,66 Gd., 12,68 Br. Mais per Auguſt 16,76 Gd., 16,80 Br., per
September Gd., Br., per Mai 18,32 Gd., 13,34 Br.

Paris, 25. Auguſt. (Anſang). Weizen matt, per Auguſt 22,15,
per September 22,10, per September- Dezember 22,30. Roggen ruhig,
per Auguſt 15,50, per November-Februar 15,50.

Paris, 25. Auguſt. (Schluß). Weizen ruhig, per Auguſt 22,20,
per September 22,15, per September- Dezember 22,30. Roggen ruhig,
per Auguſt 15,50, per November- Februar 15,50.

Antwerpen, 25. Auguſt. Weizen ſtetig, Mais ſtetig, Gerſte ſtetig,
Hafer ruhig.

London, 25. Auguſt. An der Küſte 2 Weizenladungen angeboten.
New-York, 25. Auguſt. (Telegramm.) Roter WinterWeizen lok.

872/6, per September 8685, per Dez. 87/6, per Mai 89 per Juli
Mais per Sept. 608/ per Dezember 52/, per Mai

Mehl 3,50. Getreidefracht 1/,.
Chicago, 25. Auguſt. (Telegr.) Weizen per Sept. 808/g, per Dez.

82. Mais per September 54
aps.

Peſt, 25. Auguſt. Raps per Auguſt 24,90 Gd., 25,00 Br.

ucker.Hamburg, 25. Auguſt. Waangsherichy. Rüben Rohzucker

1. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamo-
burg per Auguſt 18,35, per Sept. 18,35, per Oktober 18,05, per Dez.
17,90, per März 18,25, per Mai 18,45. Tendenz Ruhig.

Hamburg, 25. Auguſt. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8890 Rendement neue Uſance, frei an Vord am
burg per Auguſt 18,40, per September 18,30, per Oktober 17,90, per
Dezember 17,860, per März 18,20, per Mai 18,40. Willig.

London, 25. Auguſt. 9600 Java-gucker loko ruhig, 11 ſh. 3 d.
nom., Rüben Rohzucker loko ruhig, 9 ſh. 3 d. Wert.

Kaffee. zHamburg, 25. Auguſt, vorm. Kaffee-TerminNotterungen.
für Good average Santos September 40 G., Dezember 405 G.
März 41 G., Mai 41 G. Tendenz: Stetig.Hamburg, 25. Auguſt, nachm. KaffeeTerminNotierungen. Nur
für Good average Santos September 39 G., Dezbr. 402 G., März

41 G., Mai 41 G. Tendenz: Stetig. 3gt Anmſterdam, 25. Auguſt. Java-Kaffee good ordinary ruhig,
oko 31.

Havre, 25. Auguſt. Kaffee Good average Santos per Sept. 48,75,
Dezember 49,25, März 49,75, Mai 50,25. Tendenz: Behauptet.

New York, 26. Auguſt. Kaſſee ſchloß ſtetig, 5- 16 Punkte
höher. Zufuhren in Rio 15 000 Sack, in Santos 59 000 Sack.

Petroleum.
et o gFemburg, 25. Auguſt. Petroleum ruhig.
oko 5,80.

Antwerpen, 25. Auguſt. Petroleum. Raffiniertes Type weiß Joro
171 bez. u. Br., do. Auguſt 171 Br., do. per September 17 Br.
do. per Okt.Dez. 18 Br. Ruhig.New-York, 25. Auguſt. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 6,90, do. in Philadelphia 6,85, do. in Refined
Caſes 9,60, do. Credit Balances at Oil City 1,27.

Spiritus.Hamburg, 25. Auguſt. Spiritus ruhig, Auguſt 17,00 G., Aug.
Sept. 17,00 G., Sept.Okt. 17,00 G.

Paris, 25. Aug. (Anfangsbericht). Spiritus matt, Aug. 46,7o-
September 438,50, September Dezember 38,75, JanuarApril 35,72-

Paris, 25. Auguſt. (Schlußbericht.) Spiritus matt, Auguſt 46,09,
September 43,50, September Dezember 38,75, Januar April 35,50.

lſenfrüchte.Magdeburg, d. Augen We gelbe zum Kochen 17,50 bis
21,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 24,00-—36,00 Mk., Linſen 24,00 bis
44,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Hele. Fettwaren.
Köln, 25. Auguſt. Rüböl loco 50,50, Oktober 51,00.
Hamburg, 25. Auguſt. Rüböl ruhig, loco unverzollt 48,00.
Amſterdam, 25. Auguſt. Leinöl feſt, loco 182, Sept. 18 b

Sept. Dez. 188/8, Jan. -Mai 19, Juni- Auguſt 198 0Paris, 25. Auguſt. (Schluß-Bericht.) Rübsl ruhig, Auguſt 48,00,
Septbr. 48,00, Sept. Dez. 48,00, Jan.April 48,50. t

New York, 25. Auguſt. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

8,30, do. Rohe und Brothers 8,4d.
Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.Berlin, 25. Aug. Kartofſelſtärke 27,50-—28,00 Mk., Kartoffelmehl

27,50--28,00 Mk., feuchte Stärke Mk.
Hamburg, 24. Auguſt. Kartoffelſtärke 2728 Mk., gieſenys

Okt.Dez. 20--20 Mk., Kartoffelmehl, prompt 28—28 J
Lieferung Okt.Dez. 20 20 Mk., Superior-Stärke 28--28i Mk.,
SuperiorMehl 281/29 Mk. per 100 Kilogramm. üMagdeburg, 25. Auguſt. Eßkartoffeln neue 5,50-—6,00 Mt. für

100 Kilogramm.
Fleiſch. Butter. Eier

Magdeburg, 25. Auguſt. Rindfleiſch im Großhandel o e bis
1,08 Mk., von der Keule 1,50-—-1,60 Mk., Bauchfleiſch 1,20-—1,40 Mk.,
Schweinefleiſch 1,50-—1,60 Mk., Kalbfleiſch 1,30-—1,40 Mk., Hammiel
fleiſch 1,30--1,40 Mk., Speck, geräuch. 1,50--1,60 Mt., Eßbutter 2,40
bis 2,70 Mk., alles für 1 Kg, Eier, für 60 Stück 3,80--4,40 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 25, Auguſt. Richtſtroh 4,20-—4,80 Mk., Krumim-

ſtroh 3,20——3,80 Mk., Heu 6,00 7,00 Mk. für 100 kg.

Baumwolle und Wolle.Bremen, 25, Auguſt. Baumwolle. Ruhig.
loco 56 Pfg.

Antwerpen, 25. Auguſt. Wolle. LaPlataZug Type B. Septbr.
5,15 Käuſer, Februar 5,15 Verkäufer. Behauptet.

Havre, 25. Auguſt. 3 Uhr. Wolle.
März 171,50. Tendenz Ruhig.

Liverpool, 25. Auguſt. (SchlußBericht.) Baum wolle. Um-
ſatz 4000 Ballen, davon ſür Spekulation und Export 200 Vallen.
Tendenz Ruhig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig.

Standard white

Upland middling

Auguſt 189,50,

Per Auguſt 5,84, Per Dez.Jan. 6,90,Aug. -Sept. 5,84, Jan. Febr. 5,91,
Sept.Okt. 5,84, Febr.März 5,92,„Okt.Nov. 5,86, Miärz-April 5,94,Nov.Dez. 5,88, „April-Mai 5,95.

Amſterdam, 25. Auguſt. Bancazinn behauptet, loco 92
London, 25. Aug. Silber 287/16 Lſirl., ChiliKupfer 725/g Lſtrl.,

per 3 Monate 717/, Lſirl., Blei, ſpan. 14/ Lſtrl., engl. 14 Lſtrl.,
Zinn 152 Lſtrl., Zink 25 Lſtrl.

Glasgow, 25. Auguſt. (Schlußbericht) Roheiſen. Scotch
warrants h. d. Warrants Middlesborough III 48 ab. 4L d.

Rio de Janeiro, 24. Auguſt. Wechſer auf London 17“
T »Ö;

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebensleben z
für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales:
Lothar Heeſe, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſteren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
evenluell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für die Jnſergtz

E verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S. Telephon 166.
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Berliner Börse, 25. August 1905.
Dtseh. Fonds u. St.-Pap.

Disch. Raichs-Sch.

do. 1905 u. 07
bish. RA. r 05

o. o.Pr. cons. A. unk. 05

do. do. 02bajeische Anleihe

o. do.do. Eisb.-Obl,
Braunschw. Ibq.
Brem. Anleihe 1899

do. 1896 3
Casseler Landescr.
ür. Hess. St. A. 09 4

do. amort. 1900

do. do. 93/99
do. Staats-Anl. 02
Lübeck. St.-Am. 99

do. (o. 95 3
Mecklenb. Eh. Schäv.

do. cons. 90/94
tmee St.-An.

o. do.do. hod.-Cr. pa.
Sache. -Neining. ler

ichs. Anleihe

do. Ffaatsrente
Brandh. Pr. Anleihe

Han. Pr. VII. II
do. do.Ostpr. P 5

Prov.-Oblig.

io o,
Pomm. Prov.-Anl.

r Prov.-Anl.
do. do.

Rheinpr. XX. XNI.
do. XXIHI. X.
do. XIX. unk. 09
do. XXIV-XxXVII.

do. XV.
do. A. XV.

Westf. Prov.- Anleihe

do. do.do. do.Westpr. Prov.-Anl.

do do.

312 100,300
3 100,600
3 i 100,90
3

3

3
4

3

4

3

8980b

88,500998000

99.900

97.80B

4

3
3

32
31
3

4

3

4

3

102,50B
161.306
99,90b6
99,50b
94,75b
90.2506

102.40
99.400
89.250

Aachener St. -Am. 98,750
Altona St. -Anl.

Ankl. Kr. 1901
Aubsduryer St.-Anl.

9 o.
Barmen 1899

do. 1901
Berl. St.-Am. 66/75

do. 76/78
do. 82 98

de. Stadt-Syn. I.
lo. do. 1902

Bielefelder St.-Anl.
Bonner St.-Anl,

do. do.Boxh. Rummeſsb.

randenburger 01
Breslauer Sf.-Anl. 91

Brombergerv. J. 02
Charlottenb. 89,99

do. 95/99 1902
Cöpenicker St. -An.
Crefelder 90 ucv. 05

Danziger St.-Anl.
Di Wülmersdorf
Dorfmwunder Ft.-An.

Dresdener St.-Anl.

Düsseld. 99 u. os
do. 88/1903

Elberfeld. St. 1889
do. 1899

Erfurter Stadt Anl,
Essener Stadt-Anl.
frankf. St.-Anl, 01
kreihurg i. B. 1903
fürstenwald. St.-A.
Görlitzer St. Anleihe

2 do.HallescheSt.- Anleihe

do. (eo.
Hamm j. V. 1903 3
Hanneov. Sf.-Anl. 95

Hildesheim. St.-Anl.
Kaisersl. St.-Anl.

Karlsr. St. A. 86/89
Kieler St.-An.
KölnerSt.-An. v. 98

4 1101.6060
100.4060

o. 1900Königsb. St.-An]. 99
Leer j. 0
Lichtenb. Cem. 00

do. do. 1902
Magdeburger 02

do. 91 uncy, 10
Mannheimer 1901
Mülh.-Rhr. St.-Anl.
Münchener St. An

do. 1900/01
Münsterer 1897
Mürnb. St. A. 99701

do. 19021. 13
do. 1896/98

Peiner St.-An.

irmasens
Posener St.-An.
Pofsdamer St.-Anl.
Rosfocker Sf.-Anl.
Schöneh. Gem.-Anl.

Schweriner St.-Anl.

pen ſaner St.-Anl.

0. do.Stargarder St.-Anl.
Stettiner St.-Anl.

Teltower Kreis
Thorn 01 ev. 11
Weimarsche St.-Anl.
Wiesb. St.-4. 95/01
Worms. Sf.-Anl, 99

3

3

4

4
372
3

3 i21372
4

3

4

3

3

4

Zu

98,706

98,806
102,400
101,106

98.,800
100,300

99,90B

99,90
103,206

99,006
109,70b

88.000
99,206

/24 10210B
4 1102,80b
31 99,406B
4 1031300
4 1100,606
32 99,10B
4 104,00B
3

h

3 V

3 V
32

98,906
104,100
101,40

99.00B
99,106

101,40bB

99,100
99,70B
98,756
98.700

162,90B
99400
99.306

101,00B

9960b

104.00B
92,506
98,80b

99,290

98,6064 101806
Ldwgsh.St.-A. 1900 4

100.00B

4 1194,000
4

32
32
4
3

4

1

3

312

98800
99.2000

103,7506
98.500

103600

4 100,706
3

392
3

3

3

4

3

3

32

102.256

98600

99250
4 1105,50d6
4

3

3

4 1100205
Preubische Pfandbriefe.

Berliner Pfandbriefe 5 131,256

do. do. 42 115,750
do. do. 4 110,000
do. 191,750do. neue 4 101,90B
do. do. 31 99756
do. do. 3 88,006Landsch. Centr. 4
o. (o. 312 99,9060
do. do. 3 688,30b6Kur- und Neum. 4
do. alte 32 101,250
do. Comm.- d. 312 99,606

Osfpreussische 4 106,406

do. 352 99,50Bdo. 3 88.00BPommersche 392 100,90B
do. 3687,806do. neuldich.] 392 99,80b

do. do. 3 687,800Posensche 4 102,806
do. xI-xv 39 99506do. Uit. D. 4 103,60B
do. lit. 388,000Föchsische 4do. 39 100,00B
do. 3 87,906Kchles. alfſd. 352

do. ldsch. l. A a
do. do. do. 32 99750
do. do. do. 3 88,200
do. do. I. c. 4
do. do. do. 3 99750
do. de. do 388,206
do. do. D. 4
do. do. do 395 99,756
do. do. do. 3 88,100Schles. Holst. I. c. 4

do. do. 316 98,750
Westtf. Land 4 1103,000
do. do. 314 99,10B

Westpr. rit. l. 39299,806
do. do. I. B. 352 100,00b

de. do. II. 3 99,do. do. I. 2 88.199
do. do. l. 3 88,106

Weſtyr. neuland. 35 90,100

Jeshyr, nenland.

do. do

Hess. Land-Hp.-Pf. 3

do. do. V
do. do. u-X

do. Com.-Obl. Il

o. do. III 3Sächs. läw. Pfabr.

Renten-briete.

Hannoversche

o.
Hessen-Nassau

o.

Kur- und Neum.
do.

Pommersche

do.

Posensche

o.
Preussische

do.

Rhein.-Westt.

do.ächsische

Schlesische

do.

Schleswig-Holstein.
do.

Deufsche

Bad. Präm.-Anl. 67
Bayer. Präm.-Anl.

Köln-Md. Pr.-Anl.

Lübecker do.
Meininger 7 6.- Lose

Oldenb. 40 Tlr.-lose
D. Ostafr. Schuldv.
Ostafr. kisenb.-Anl. 3 102,001

Ausl. Fonds u. Ptandbr.
Argent. kisenb.-Anl.
590 Argent. Anleihe

do. 1000 Pes. abg.
472 90 do. innere

42 9 ä. 2040 N.
490 Arg. A. 1896
Bosnische Anleihe

do. 1905
do 1902W St.-Anl. 92

lo. do. m.
Chile Gold- Anleihe

Chin. Anl. v. 1895

do. v. 1896

kgypt. Anleihe gar.
do. Dajira-Anl.

finländische Lose
freibrg. 15 Fr.-l.
Griech. Anl. 81/84

do. Monopol

do. Piräus-l. 400
Japanische Anleihe
ltalienische Rente

do. neue
Mexik. Anl. 200 l.

do. 500 l.
do. 1904

Desterr. Goldrente

do. 1860er Lose
do. 1864er Lose

Port. St.-A. unif. III.

do. I. Spec.
Rumän. amrt. alt.

do. 1903

do. 1905Russ. c. A. 1880
do. Goldrente
do. Goldanl. 89
do. do. 1694
do. do. 1894
do. do. 1896
do. es. E. B. A. I. I.

do. 1902
do. 1905
do. Ftaafsrente
do. Nicoläi-B.
do. Präm.-A. 64

do. do. 66
do. Boden-Credit
do. conyv. Ohbl.

Sao Paulo 6. A.
Schwed. St. A. 86

do. do. 88
Serb. amort. A. 95
Spanische Schuld kl.

Türk. Adm.-Anl.
do. Bagdad-A.
do. Cons. A. 1890
do. do. privileg.
do. unificierte 03

do. 1905do. 400 fr.-1.
Ungar. Goldrente
do. Kronenrente
do. Staatsrente
do. Gold-A. (E.-T.)
do. Lose
do. Grundentlg.-0.

Barletta-lose
Bucarest. Anl. 84

do. 88
do. 98Budapester St. -Anl.

B. Air. St.-A. 1000

do. 100 l.
do. 20 l.
do. Pes.Kopenh. Stadt-Anl.

lLissab. Stadt-Anl.

do. 400 N.
Mailänd. 45 Lire-l.

do. 10 lire-l.
Moskauer St.-Anl.
Stockholmer Stadt-A.

do doVenet. 30 üre-l.

Wiener Comm. A.
do. lnvest.-A.

do. Stadt-Anl. 98

Bulgar. Nat.-Pfäbr.
kinl. Hyp. V. Pf. 02
Holl. Komm.
ltalien. Hyp. Pfd. C.

ltal. Mat.-B.-Pf. gtfr.

Jätl. Cr. V.-Ob. V.

do. o.Kopenhbag. Cr.-Ver.
Nord. Pf. Wib. I. II.

Oest. Kred. l. 58
Pest. C.-B. Il o. II.

do. C.-Obl. S. II.
do. Vaterl. Spark.

Poln. Pfdb. R.
do. 1000.100 R.
Portug, Tabak-Mon.
Raab-Grazer Lose
do. Anrechtssch.

Schwed. H.-Pf. 78
do. KRünd. ad 04
do. Städt-Pfb. 83

Stockh. Pfabr. 85
do. do. 94

Ung. Temes Bega

da. Bodencr. Pf.
do. Bodentr. Pſ.
Ung. Bod.-Rey. pt.

do. Hyp. B. Pf. 971
do. C. Hyp. -Spark.
äo. do. I. a. II.

Insd. Cünsh. 7

Augsburg. 7 Gld.-l.

Brschw. 20 Tlr.- Lose

Hamb. 50 Tlr.-lose 3

do. v. 1898
3

do. cons. Goldr.

Norwegener Anl. 94

do

do. Kronenrente
do. einh. c. Rente
do. Silberrente
do. Pap.-Rente

do. Staats-A. (1.)

7

S

e n

9

r

on

Budap. Haupt-Spark. e

F

c

re

a

5

S

e

S

Kisenb.-Stamm- Aktien j Transv.-Bahn 99 j.

do. Genud-Sch. N. 15 do. 1929 35Braunschw. d. 55 (hic.-Barl. 1927 4
ßröſibaſer 2 Denv.-Rio Grande 4

kutin-lübecker 3 do. Gen.-lien.frankf. Güſerd. 0 Oreg. R. H.-B. 46 4
Halberst. Blank. 5 Leuft. Pac, 1937 5ialle-Hettstedt. z St. Pult 7 Fr.
önigsb.-Cranzer 5 T 5Ludwigsh.-Bexh. 9 do. (lo. 4 88,2006läbed büchen 7 St. Louis S. West. 4 75606

Niederlausitzer 3 do. Int. B. 2 600Niederwaidbann Tehvanfeper 6. A. 5 103,306
e Die Hypott. -PTanavr-

Reinichd. ür 5ch. 4 Anh. Dess. Pfahbr. 95 000

-fi o.et hBöhm. Nordbahn 5 ad l L iou 102.2560
Brünner lokald. 4 do. in. u. 1915 102,250un dtniacer v dayer. R. u. i. v.
a gram. B. do. unv.Gaisbergbahn 0 101,20b6in ver ch Hann. m.
en 225 do. HI-X.x1-xV. X. 00
do. jordwenſd. 4 u. r 102750
geh Ken C w. vReichenberg-Pard. 4 t 100,756
Sädöster. (Lomb.) 0 do. I. i. 1908 101,00b6Szatmor-Nagyb. 9 do. N. X. u. 10 101,75b6
Arad u. Czan. St. A. 6 do. i. u. 19)4 100,25b6
lo. Pr.-A. 6 do. IV. u. 1914 4 108,00b0
Rursk-ſſew 5 do. N. u. 1905 e

e r 100.msterd.- Rotterd. 1913 Ser.Anatolische voll. 5 frif. H.-Pfd. i. 4 147
do. 5 Goth. Grundcr. l. I SbreBaltimore u. Ohio 4 do. I. eCanada Pacitie 6 do. I. IV. 102.6äoiſardbahn 68 o V. 197Meridionaſbain 6 e L v. e. 4 107Mittelmeer 3,2 do. X. v. Ia. 18 406Jura Simpl.-Gen. r do. X. Alla. 102,400

lux, Pr. Henri 3 do. X. u. 1915 ein Fecundb. 54 ins u raptung o. 38West-Sicilian 215 do. pon 4 ows amb. Hyp. B.

Strassen- u. Kleinbahn. o n 1910
Aachener Kleind. 9 134,756 7 s o do

n thel n täeim.-kibert. Mt. reBerl.-Charlb. Sirb. 0 776 B. c. 100,600

en e m. a eBresl. Elektr. Str. 52 Se 35, 99000c Fle ä unk. W 96 256reke 3 706denriger dent 5 t p.
Dresdener Strabenb. 8 186,500 J
Elektr. Hochdahn 4 en. bis L 102.306
Erfurter el. Str. 632 147,003 r 95,706
är. Berl. Strabend. 752 187,40b 2. h 92.006

i do. Strel. H.-Pf.do. o o 84,756amb.-Altonae o 72o. ralen 9 194.50d6 Min. wt e
n W 0 4 v 102203o. Vorzugs-Akt.] 3 30b6Heidelbg. ſie. 47 1o. II. uß. 1914 ber

do. conv.Str. V.-A. do, unk. b. 07 3 970006

e n eNecclend. dStradenb. Ninele. 19006
W 5 r 101 506ett. Straßenb. 7'006do. do. T.do. do. V.-A. 6 20b0gigi. eigen i er M. o erVer, kisb. B. A. 692 e. m. 101756

Westd. kisenb. B. G. 3 do, i u. 1912 4 i02

Sehiffahrts-Aktien. 33 o
Argo. Dampfsch. do. Viii. unk. b. 06 95,106
D.-Austr. Dampfsch. 7 do. Xlil. unk. b. 12 97.006
Hamb. -Am. Pabketf. 9 pfölz. Hyp. -Pfbr. 98,600

136,50 b pom. J. ſ. 92,606
openh. Dampfsch. Fl. N. rnMerdleiten ä 2 197 0000 eder Pl. im

ſeue Stett. Dampf. 0 Fäo. X. V. 100,800
Schles. Dampf.-Co. 0 do. II 101,206Fer. klbe- Saale O 137,90b6 ſo. v. r

Eisenb.-Prior.-Oblig. a. I 33 100250

e e W m. a erölthaler 90er ev. u. AVfaſie- Hettstegt. 31 Pr. Ctr.-ba. 1890 101, ob
Halbst. Bink. 84 ev. 3 do. v. J. 99 uk. 09 193
do. 1895 1903 3 do. v. J. 01 uk. 10 102,
Ischipk-Finstery. 3 v. J. h z e

schip! W 9 9n an 4e. v. 96 u. d 965006den. hart 5 do. 1904 u. 1913 97,506
o. rer 4 100900 e en h 332 553800
do. Kron.-Pr.) 3 h 93 000Dux-Prager Gold. 3 en 260küs. estd. 0. t. 4 101,500 S o don n 1913 4 133Galiz. Carl. w. 90 4 3 en 100 100ins d e 199 de 358 96.106

o. er '5060kronp. och 101.2500 r Ftäbr.. r 101-5080
do. (alzkmmg.) 4 10125b6 igl2) 4 10200lemb.-Czern. st. 4 ja 105,20d6
Oest.-U. Stsb. alte x v. (1912 99,90b60

n 3 m. g arz.

a hdo. o. Golä 4 oue n 160 00
Oest. locaſd. Gd. 4 100,4000 e. Meine 96006
do. oräwestt. 5 109,400 u. '300ter tot.do. o. Coſd 5 W. m. I 3 100 000do. lit. B. Elbth. 5 z r 100 506Raab-Oedbg. Gld. 3 p. n r r 97090
Reich. Pard. Silb. 4 x 2 98400Südöst. (Lomb.) 2,6 K. r7 r 4 100 7506
do. Obligat. Gold 5 do. in. an. 1908 4 10125b0
do. ter do. Viii. ar. 1910 4 101900Ung. lokalbabn do, N. unt. 1912 4 102606
vangorod. Domd. o. X. unt. 1915 4 109,100

an's C m k. 1908 z3 o. VI. unk.
do. von 1889 4 Fächt. Bäntr. I. 4 108,706

Kursk-kiew do. do. i. 4 103,006Lodr. Fabr. kisend. 4 do. l. unt. 1906 35 99,256

B. s ſh. bar. i Iosco b. o. V.G Mosco-Kiew-Wor. 4 do. do. I.- III. 35 84,806
z NMosco-Kursk 4 Scawartb. H.-8. 4 101,106do. (o. I. u. V 17

osco-Smol. abg. o. o.do. Wind-Rybinsk 4 do. do. V. 4 102,506Orel-Griasi 8de 4 do. do. I. 322 98,006
Rjäsan-Korlow 4 Stett. Nat. H. r. I1I0oh 4
do. Vralsk u. 05] 4 do. unk. b. 1905 3
do. 1897 un 08 4 do. do. ev. r. 100 3 96,506
An 1886 Sids Ja 6 10600Bodencr. zdo. gar. O1 4 do. o. 3298,806ſin Serhatn pa. hodentr. z 1030
ranskaukas. o. d. I. xW an 4 4 m0. 0. 0.Wladikawkas 77 g. o. I. 97.206
gen 0big. ind. Geseſlseh.
Anat. Eisend.-Odl. 5 Aece. Boese à Co. 5 96,40b
Anat. Erg.- et 5 Ab. f. Anil.-Fabd. 3 104,000

An z i n. 1Gotha er Comenal k-obl.n. 9. 24 i. di Rib. ab. 2 377.200

a ken vo 183NMacedon. B. o o.do. Kleine 3 do. loc. u. Stresb 101,70Be in pa. 2 u 103780o. en Portl.u J V z e b 499,900ard. t. g. i. II. er. Braunkohl.
Sicil. B. Gold 91] 4 Berl.-Char. Ströb.
I ltal. B. 2,4 do. do. 214Trausv.-Bain i. C. Berl. Elektr.-W. 101,406

e F uk. 06
ochumer Bergw.

Brnschw. Kohl. 3
Buderus kigen 3

Burbach. Gwrs. 3
Calmon Asbest
Charl. Wasserw.
Contin. Wasserw.

Crefeld. Straß. 3
Dess. Gas.-Ges. 5

Disch. Kabel 3
Deutsch A. Tel.
Dtsch. Raiser. w.
Deutsch-lux. B9.

Dt. Vebers, Elxt. 3
Donnersmarckh.

do. unk. 1906
Dortm. Vn. rz. 110

do. 100
do. 100

Düsseldf. Draht 5
klektr. Hochb. 5
kl. Licht- u. Kraft. 4,
kngl. Wollw. M.

do.

flensb. Schiffsh.
frict. à Roim. 5
Gelsenk, Bergw.

German. Schiff. 2
Gg. Marie B9w. 3
6. f. el. Untern. 3

c 3o.
Gr. Berl. Straßenb.
Hamb. -Am.-Pak.

Hälst. Belleall. 3
Harpener Bergw.
Harimann Möech. 3
Helios Elek.-A. 2
r (Wifsb.) 5
ibernia

Höchst. Farbw. 3
Hörder Bergw. 3
hösch. Ftah- V.

Hohenf. Gwks. 5
Mse Berghbau 2
Inowrazlavw

Kaliw. Aschersleb.
Kattowitr. Bergw.
Kön. Wariendüfte 5.
Königsborn Khl. 2
Krupp-Obligat.

Laurahütte
do.

Ludw. löwe 4 Co.
Löwenbr. NSch. 2

Magdebg. Strßb. 3
Mannesmannrhr.
Neue Boden A. 6. 2
do. do. do. 1

Neue Gas 09 3
Niederl. Kohlen 5
Morddtsch. Ekis. 3
Nordd. Lloyd

do. do.
Oberschl. Eisenb. B. 3

do. kisen-lnd.
do. Kokswerke 3

Orenst. Koppel 3
Patrenhof. Br. 3
Rhein. Ant.-Kohlen
Rhein. Met. 105 r.
Rh.-Westf. Kalk. 5
i Rombach. Hütt. 3
Rybniker Steink.

3Fchalker Gr. 99
Schles. Kleinb. 3
Schuckert 4 C. 2

doo. do.3 Schultheiß.-Brau. 5“
Siemens Elek. B. 3
Siemens 61. Ind.
Siemens Halske 3

do. do. 3Simonius Cellul. 5
Stett. Oderwerk 5
Stettiner Strh. 3
Südd. Eisenbahn
Thiederhall. Gew.
Thiele-Winckler 2
Union Elektr.- G. 3

Unt. d. linden 2
Vr. kisenb. u. B.-6.2

Westd. Eisenb. 2
Westfäl. Draht 3
Wilhelmshall 3
Zeitzer Maschin.

Zellstoff. Waldh. 2
Zoolog. Garten

Umrechn

holl.: 1,70. 1M. Banco: i

103,75b
103,756

100,756
103,306

1012500
101 do
102,700

210390b

103 400

4 2 9*4i 104,706
4 101256

Grängeb. Oxelös.

Heidar Pascha H.
Haphtha-Gold-Anl.

do. do.
Russ. Zellst. Wldh.
Steaua Romane 5

4
5

472

5

4

5

103, 10b6

103.406
99806

100,206
192.500
105.800

bank-Aktien.
Badische Bank
Bk. f. Spritu.-Prod.
Barmer Bankver.

do. Creditbank
Bayerische Bank
Berg. -Märk. Bank

do. andels-Ges.
do. Hypoih.-B.-A.

do. o. Z.do. Kassenver.
do. Maklerver.

Dochamer Bank
Börsen-Handelsv.

a.Bras. B. t
Braunschw. Bank

nan
do. Hypoth.

Bresl. Dist. B. abg.
do. Wechsler-Bk.

r rCoburger Credi

Com. u. D. B. Hmb.
Dän. Landm. Bnk.
Danziger Privafd.

Darmst. Bk. N. R.
Dessauer landesb.
Dtsch.-Asiat. B.
Dtsch. Ansiedlgb.
Deutsche Bank

do. kffekten-Bk.
do. Hyp. Bk. 100
do. Hational-Bk.
do. Veberseeisch.

Disconto-Comm.
Dresdener Bank

do. Bankver.
do. Cr.-Anst.

Duisb.-Ruhr-Bk.
Elberfeld. Bankv.
Erfurter Bank
Essener Bankver.

do. reGothaer Ornder.

do. h
d. -bk.P VSrler n.

Rannoversche B.

Puten B.
Kieler Ban

7 AhLandban
Leiprig. Creditanst.
lübedt. Com.-Bk.
Luxembrg. Int. B.
Märkische Bank

Heöcl. Bank 40
Heckl. Hypoth.- B.
Meining. do. 90
Nitteld. Bodener.
NMitteld. Creditb.
NMälh. Bank
Nationaldk. f. Dt.
Nordd. Credit-A.

do. Grunder.-B.
Nordwestd. Bank
Nürnberger Bank
Oderlaus. Bank
Dest. Credit-Anst.
Oester. länderbank
Oldenburger Bk.

Oldb. Sp. u. Leihb.
Ozpabröcker B.

S

5 129,506
5 131506
61 131,2566
6 111,756
39000b0
8 170,0066
8 172,00bB
4 1126.756
4 160.00b6
52 129,596

121,50b0

53 117,506
fre. 36,506

165.75v
S 115,606
4215102,800
7 2 158,756
6 120,00b6
5 108,806
4 1108,75b6
4 97,006
6 125,70b
6521

61 126,90b
7 1148,60b
5 I114,50b

10 175,90b
8 1156,50b6

12 244,50b0
5 115,60b6
7 (l148,25b6
4 099,70B
8 165,75b0

83 194,75bB7 i 165, 25b6
5 112,7560
fre. 7. 06
5

5 119,75b6
6 116,506
63 146.506
8 169,756
8 164,752
6 128,00b0
8 172,70b
4 96,756
6 130,50b0
7 1152,006
7 (136.756B
6 120,106
7 1127,0066
83 177,4000
7

8 1165,200
6 120,256
7 (139,106
5 120,60b6
7 126,756

12i 239,40b
7 1153,40b
4

6
6

6

6

Berlin
1 Fr., Lire

Ostb. f. Hand. u. 6. 125,7650
Ostdeutsche B. 102,00d6
Ostfries. Bank 72 135, 10b60
Petersb. Diskont 9,00 169. 00bbelent, in. 97. 195.50
Pfälzische Bant 4 1107,500

o. Hyp.-B k. 9
Preub. Bod.- C. A. 7 I168,10b6
do. Ctr.- od. 9 198,60b0
do Hyp. -Act.-B.. 5 127,206B
do. Leihhaus 6 1120,50b6
do. Pfandbr.-Bk.. 7 147,406Reichebl. Anh. T7.aa 157,50b0
Rhein. Bank abg. 5 121,60b
Rhein. Disc.-Ges. 7 140,106
Rhein. Hyp.- Bank 9
do. Westf. Bodcr.. 7 149,756
Rostocker Bank 5 113,50b6
Russ. B. f. a. H. 9 1146, 00bB
Sächsische Bant 6 135,606
Schaaffh. Bantr. 7 162, 10b0
Schles. Bankver. 7 (I157,106
Schl. Bod.-Cr. A. 8
Schwarzb. Hyp. B. 5 1117,006

do. Landb. 40 7 I117,506
Solinger Bank 7 C
Südd. Bodencrd. 8 I186 756
Ungar. Creditht. 952
Ver.-B. Hamb. 80 852
Westd. Bder.-Anl. 692 148,006
Westf. Bank 6 1124,10b6
Westf. Lipp. Verbh. 6 112,506
Wiener Bankverein 72 145,00b

Bk. f. dtsch. kisnd. 4
Ctrb. f. kisbw. Obl.- 4 1100,906
Dtsch. Ansiedl. b. 4
Landhbank-Obl. 4
B. f. Orient. Eisb.-0. J

Industrie-Aktien.
Berliner Brauereien:

Ber]. Vnionsbr.

Bock, ev. u. neu
Böhm. Brauhaus
Bolle WVBb. abg.
Deutsch. Bierbr.
Friedrichshain

Gebhardt

Gericke Weibb.
Germania

Hilsebein

Kaiserbrauerei
Königstadt
landre Weißb.
Münch. Brauh

Patzenhofer
Pfefferberg
Schöneberg. Sch.
Schultheiß
Spandauerberg
Vereinsbr. cv.

do. St.-Pr.

Auswärtige:
Bochum. Victor.
Brauhaus NMürnd.

Brieg. Stadtbr.
Danziger
Dortmunder

do. löwenhbr.
do. Urnionsbr.
do. Victoriabr.

Düsseld. Adlerbr.

do. Höfelbr.
Erlanger abg.
Frankf. Henn.

Germ. Dorim.
Gevelsberger
Glückauf
Hercules Cassel

Höcherlbröu
Holsten

lsenbdeck Co.
Kieler Schloßbr.
Klosterbr. Rud.

König Akt.
Kunterstein

Leipzig. Riebeck
Lindbr. Unna
Lindener

Nürnberg. ev.
Oberschles.

Oppelner

Paulshöhe
Pos. Hugger

Reichelbräu
Rostocker

Schlegel

Schöfferhof
Schwaben. Br.

Schwab. Mnch.
Sinner
v. Tuchersche
Ver.-Brauer. Art,
Ver. Werd. Br. abg.) 1
Wickl. Küpp.

Wiesbd. Kron.

O O

D

120,00bB
151.0000
206.2560

103,50b6
274,50b6
258,60b
231,00b6
300,00b0
168.25b0
247,50b0
270,00bB
118,25b0

140,00b0
168.506
95,250

121.750
364256

196,00bB
108,000
175,50b6
179,406
157 006
79,50B

219,006
81,256

397,600
95,756

134,506
108,806
135,006
147,00b6
183,500
208,500
178,506
201,50b0
169.,00b6

90,90b6
251,40h6
258,506

96.106
Aachen. Spinn.
Accumulat. Fab.

do. Boese C. V. A.
A.- 6. f. Anilinfab.

do. f. Bauausf.
do. f. Mont.-Ind.
do. f. Pappenfab.
Adler. Cem. conv.
Adler- Fahrrad

do. junge
Admiralsgrt. Bd.

do V.-AAlfeld-Gronau. Pp.
Allg. Berl. Omnib.
Allg. Elektr.-Ges.
Allgem. Häuserb.

Alsen. Portl.-Cem.
Alumin.-Industrie
Amtsg. Pankow B.
Angl. Continent.

Anhalt. Kohle

do. V.-A.
Annaburg. Steing.
Annener Guß cv.

Aplerbeck. Brgb.
Aquarium abg.
Archimedes
Arenberg. Berg.

Amsdorf. Papier
Ascania
Aschattenbg. Ppf.
Baer 4& Stein M.
Balcke, Tell. Co.
Ik. f. Bgb. u. Ind.
Bk. t. Brauer. -Ind.
Bamb. Mölrerei
Baroper Walzw.
Jarti Co. Sped.
Basalt.-Act.-Ges.

Baug. Berl. -Neust.
Zaug. Rais. V. Str-
Zaug. f. Mittelw.
Baug. Ostend. V. 2. A.

Zauſand Seestr.
Bauv. Weibens.
Bayr. Hartstein

Bazar-Gen. Sch.
Beddurg. Wollw.
dendix. Holtbear.
Bergm. Elektrit.

Berg M. Ind. Ges-
Jerſin- Anh. Nasch.

Berlin-lichtb. Ter.
Braunk. u. Brik. l.
Bernbg. Masch.-F.
Frot- Fabrik
Berl. Cementbau

Berl.-Chriottd. Br.
Berl. Cichorien-f.
Breliner Mählen
Berl.-Neuend. Sp.

kt.- W.

do. Jute-Sp. V.-A.
do. luckenw. Wll.
do. Naschinenb.
do. Rödd. Hutfb.
do. Spedit.-V. ev.
do. Sped.-V. V.-A.
do. Terr. u. Bau

S o t h

e

r

R J

r 2 2

r

r

O

2

do

s
o e S

h h

2 O

126,50B
228.25b0

286.00b
183.25b0

o

Pf. Oest. 1 f. Gold: 2 M.
60. 1Kr.: 1,125 M. 1RbIl.:2,16,

Berthold. Schriftg.
Berzelius

Beton- u. Monierb.
bielef. Msch. Dürk.
Bing. Metal!
Birkenwerd. V.-A. 1
Bismarckhütte

Bliesenbd. Bw. V.-A.

Blumwe. Msch.-Fb.

Boch. Bergw. V.-A.
Boch. Gußstahl

Boden. 6. Kurfrst.
Böhler 4 Co.
Bösperde Walzw-
Braunschw. Kohl.

do. Pr.-Akt.
do. JufeBredow. Zuckerf.

Breitenburg Cm.
Bremer Gas

Bremer Wollkm.
Bresl. Kleinb. Frr. ſ. l.
Bresl. Oel-Fabr.

do. Sprit-Fabr.
do- WVgf. Linke
do. do. V. A.

Brüvxer Kohlen
Buderus Eisen
Butzke Meta
Calmrg. Ashest

Caroline b. Offib.
Carton. Loschw.

do. 1601-2600
Cassel Federsthl.

Charlttb, Wasserw.
Charlottenhütte

Chem. Fb. Buchau
Ch. Fb. Griesheim

Chem. Fhr. Grän.
do. von Heyden

Ch. Fb. Höningen
Chem. Fbr. Müſch. 1
Chem. Oranſenb.
Chem. F. Weiler
Chem. Fb. Albert
Chem. Fahbr. Byk

Chemn. WVhr. im.
City Bauges.
Concordia Brab.

Contord. Sp. u. V.
Consolidation
Cont. Electr. Nr.
Cont. Wasserwrk.

Cotthuser Masch.
Cröllwitrer Pap.

Dnz. Oel-St.-p. 5
Delmenb. Linol.
Dessauer Gas

Deufsch. Asph.-6.

Dtsch. Atl. Kabel
Dtsch. Jut. j. NMeis.
Deufsche Kabelw.

Dtsch. Linol. Rixvd.

Dtsch. lux. Bw. V.
D.-Oestr. Bergwt.
D.-Oest. Gasgfühl.

do. Speisew.-6.
Spiegelglas

do. Steing. Hubbe
do. Steinzeug
do. Tonröhr-

S
92

Dt. UVebers. El. 6.

do. Waffenfbr.
do. Wagg. I. A.
do. Wasserwrk.
Dinnendahl NMsch.
Donnersmarckh.

Dortm. Union l C.

Dresden. Bauges.
Dresdener CGard.
Düsseld. Drahtind.

do. do. V.-A.
do. Waggon 0
do. kisendo. Masch.
Dux. Kohlen-V.

do. Porzellan
Dynamit-Trust
Eckert Masch.-Fb.
Egestorff. Saline
kilenburger Kaftun
Ekintr. Braunk.

kiseng. Velbert
kisenwerk Kraft
kitorf Kammg. Sp.
Elherfeld. Farben
Elberf. Papierfb.
Electra Dresden
kixt. Ucht u. ürft. 2
do. liefer.-bes-
do. liegnite
do. Untrn. Zürich
Emaillierw. Ullrich

do. Filesia
Engl. Woll. V.-A
Erdmannsd. Spinn.

Carl Ernst à Co.
kschweiler Braw.

do. kisenw.
Faber Bleistift.
faç.-kis. Mannst.

do. J.Falkenst. Gardin.

Fein. Jute-Spinn.
feldm. Cellulose
flensbrg. Schffb.
Floether NMasch.

Flora. Terr.-Ges-
Frankf. Chaussee
Fraustadt. Zuck.

Frerichs à Co.
freudenstein à Co.
Freund Msch- ev.
Friedrichshütte

Friedrichssegen
Friedr. Wilh. l. A.
frist. 4 Roßm.
Fritasche Buchd.

Gaggenau. kisn.
Gasmotor Deutt
Geisweid. Eisenw.
Gelsenk. Bergw.
do. Gug9. Munsch.
Georg Marien B.
do. do. Ft.-P.

Grb. u. Fhw. Renner

Gerresh. Glas
(es. t. elekt. Untr.
Giesel. Portl.-Cm-
Gladb. Spinverei

do.
Glaurig. Zucker

Glückauf B. V.-A.
Görlitrer kisenb.

do. aschinen
Gothaer Waggon
Greppiner Werke

Masch-

Gritzner Mschfb.

Gr. lichtf. B. abg.

do. Terr.
Gufmann Masch.

Guftsmann do-

e Pap-Hagener Gußst.

Havdst. deli. A.
Hann. Bau St. -P.
do. Iwmobilien
do. Masch.Harbarg- Wiener
Harkort. Brüchnd.

do. St. Prdo. Gergw.St.- Pr
Harpener Bergd.

Hartmann Masch.
Hartung Gußst.

Harz. Werke A. B.
Hasper kisen

Hein. Lehm. abg.
Heinrichshall. Ch.
Hemmor. Cement

Hengstenbd. Msch.
unt.

Hibernia

Hildebrand. Mähl,

i Goid-Rpi.:8,20. 1

b Hotel-Betr.-Ges.

5 a Näller dunmſſd.

Näller Speiseftt.
Xöähm. Koch Co.

Ueurod. Kunst-4A.

do. lagerhams

re ehe

Peniger Masch-

o b

o

r

e d

do Preßspan Unter.

wo Rauchw. Waſter

S r Fe

z 777rschberg Leder.
Hochdahl Vrz. er.
Höchster Ffarbw.
Hoffmann Stärke
Hofmann Wgagfh.
Hörd. Bgw. neue
do. Pr. -4. lit. A.
Hösch. Eis. u. Stahl
Höxter Cement

Hotel Disch
Hewalätwerke
Hösfen. CGewksch.
Hüttenb. Spinn.
Huldschinsky
Humboldt Masch.
Ilse Bergbau
lnowrazlaw Salz
2Z S

S
S

Kapler Maschfb.
Kattowitz. Brab.
Keula Eisenh.
Keyling 4 Thom.

Kirchner Co.
Klauser Sp. abg.
Köhimann Fförke

Kollm. Jourdan
Köln. Bergw.-V.
do. Gas u. Elekt. 9
Köln. Müs. B ty.
Kölsch. Walzeng.

kg. Wilhelm cr.
do. do. pr. 17
Königin Mar. abg.
do. (o. V.-ſ.

Königsb. Walzm-

Königsborn Brgb.

Körbisdorf. Zack.
Gebr. Körtinq
Kostheim Cellul.
Kronprz. Met.-]. 25
Gebr. Rrüger 4 Co.

Kunz Treibr.
Kurfürstend Ges.

Küpperbusch F.
Kyffhäuserhutte 20
Lahmeyer Elekt.
lapp. Tiefbohrg. 30
Lauchhamm. c.
laurahüfte
lf. kyck Stfraß.
Leipziger Gummi
leopold-Grube
leopoldshal!

do. 5 Pr. Akt.
Leykam-Josefst.
Lollar Eisenwerk
I. löwe-4 Co. A.-6.
Lofhrng. Cement

do. kisen
do. Eis. St.-Pr.

Louise Tiefhau

do. do. Dr.- I.
Luckau 4 Fteffen
läütecker Masch.
Lövebg. Wachsb.
Malmediſe. Msch.
Märk. NMaschin-
do. Westf. Bergw.
Magdeburg. Gas

do. Bauhbank
do. Berqw.
do. Mäühlen

Marie cs. Bergw.
Marienh. Kotren.
Msch.-Fb. Breuer

do. do. Buckau
do. do. Kappel
do. Arm. Strube

Massener Bergw.
Mech. WVb. linden.

do. do. Forau
Iittau

Mechern. Bergw.
NMeggener Walzw.

Menden Schwrt.
Merkur Wollv.
Milowicer Eisnw.
Mix Genest Tel.
Mhib. Seck. Dresd. J
Mölheimer Braw.

NMauheim.
Neptun. Schiffsw.

Neue Bellevue A.
Neue Boden A.-b.
Neue Gas-Akt.-6.
ſeue Photog. Ges.

N. Hansav. Terr.
N. Westend.-A.-6.

Neußer Eisenw-
Niederl. Kohblenw.

Nienb. Ekisen. abg.
Nordd. Eiswerke

do- Vr.-Aktdo. pun
do. Jute-Sp. l. A.
o. l.

do. Lederpapp.
do. Sorit-Werke
o. l ricot-Web.
do. Woſſkam. 10
Nordhaus. Tap.
Nordpark, Terr.
Nordsee-fisch.
Nordstern Kohle
Nürnb. Herk.- W.
Oberschl. Cham.
do. kisb. Bd.
do. kisen-ind.
do. Koksw.
do. Paoril.-Cem.
Odenwald. Hartst.
Old. Eisenhütt. cv.
Oppelner Cemnt.
Orenst. Koppel
Osnabrück. Kupk.

Ottenser kisen

Panr. Geläsch.
Passage A.-B.-V.
Pauksch. NMasch.

do. Vr.-A.
Petersdg. El. Bel.

do. A.Petr.-Werk V.-A.
Phönix lit. A. abg-
Plania- Werke

r Pongs Spinn. a. V. 0
Port. Rosenthal
Port. Schönwald

do. Triptis
pos. Sprit-A.-b.

Rafhen. opt. lnd.

Ravensb. Spinn.

Raichelt Metal!
Reiß ä Martin
Khein.-Nassau
Rhein. Anthrat.-R.

do. Bergbau

do. Kaltdwerke
Rh.-WV. Sprengst.
Riebeck. Mont. M.

Rombacher Hütt.

Rositrer Braun

[2

e

u

0

0

7

Königszelt Por.

8
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d

2

o
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h
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rus, Zaetatezr 890 Lombaräeingfues 496, Prirataſsront 9
Len, Peseta: Wäbhr. F7, 1Kr. 0O, 7 n. sdd. 12. 19

eso: 4. I Doll. 4,20. 1Lstrl. 20,40

bm. (m. J

107,25b6 Sächs. Cußsthl. (12 305,1000
168,00b G do. Kammg.

130,0006 do. Kart.-Maschf.ſlo 160750
387,10b do. Thür. Braunk, 113,2560
215,2500 do. Wedhbstuhl-f. 248.00
318,25b0Saline Salzung. 5 12400h
119.,65000 Sangerh. Masch. 242,00b6
188,756B Saxonia Cem.-f. 158,2566
249,40b6 Schäff. 4 Walck. ,00b
85,00b Schalker Gruben (10 587000

277,2506 Schedow. Kmmg. 172500
100,806Schering, Chem. F. 16 31850
129,00bB do. .-A. 110250
138,7559Schimisch. PrtI.-C. 9 17310060
95,2066 Schimmel Masch. 8 1381060

Schls. Zinkhütte (19 406,00b0
140,00b6 Schlesisch. Cell. 5 125,50b0
331,750 Schles. Gas 70,756
120,25b66) do. (lit. B. 170,306
234,006 Schles. Kohlen 24,00bß
90,00b o do. In. Kramsta 134,00b

110,806 do. Portl. Cem. 10 212,50
495,00b6 Schlossf. Schulte 6 124500
180,00d6 Schneider A. G. [10 189.0000
112,40b Schomb. Söhne 6 137,1066
208,90b0Schöneh. Frd, Trr. 12 196,50b
129,5966 Schönhaus. Allee (10 187,006
148,80b Schoening Vrkz, 4 103,0060
185,00b0 Schriftg. Huck 6 1141.0006
95,756 Schub. Falzer (20 328.00b6

317,90b Schuckert Elekt. O 139,90b
246.00d6Schulz-Knaudt 6 166,50b6
440,00b6 Schwanitz Gumm.

121,600Seebeck. Schifftu. 133.1000
107,006 Segaſl A.-0. 6 106,106
137,90v Sentker Vorz.-A. 117,00B
277.90 Siegen Sol. Guß 9 126,0086
361,506Siemens Clasind. (14 276.60b

46,006GSiemens à Hals 7 1309,8000
59.5060Siemens E. efr. 117,50B
98,506Simonius Cel]. 6 170,00b6

159,00b6Sitrend. Porz. O 81.0006
262,7586 Spinner Reyner 659,00b6
145,90b Ffadfberg. Hütte 9 I111,50b0
145,50b Stahl 8 Nöſte 8 1144.256
227.9006Stark. Hoffm. abg. 2* 106,60b0
417,00bG Staßfurt. h. F. 3 152,100
155,75b6 Steaua Romanag 8 11356,10b6
136,506 Ftett. Bred. em. 160,266
309,00b o. (Cham. didier 18 363.50
213,000 do. kſekt.- f. 131,106
390,50b6 go. Vulcan 14 322,06b6
146. 4006 Stobwass. Iit. B. 9 54,75b6
290.90b Ftoewer Nähm. 2 134.75b0
179,50 b Stollwerck V.- A. 1122,26b6
266,756B) gtöhr Kammgarn 163,00b6
110,40b Stolb. Tink- Mt. 2 134.0006
152,00BStrals. Spiel. St. P. 7 131,396
119,75b6 Strieg. Bürst.-ind.
85,60 v gturm Falzziegel 68.006

123,00b6 h. immobiſ. 10 121,50b6
124.00b0 5udenburg. Masch. 9 120.908

Tafelglas fürm 138,75bö
277,500 fecklenborg 10 178
139.75B feſeph. Berliner 9 177,708
43,25d6 feifow- Kanal fr. 112.10b
91.250 frr. Beni.-Halens. fr. 31.756
40,90B o. Meder-Schönh. 138,00b6

116,10b6] o. Bot. Garten fr. 125,406
142,2506 40. Berl. Nordost 9 284,10b
320,506 (0. do. Südwest 9 150,50b6
117.00b do. Wiſzieben fre. 154.,50b6
132,50b Feutona Misbog. 3 196,506

90,50v fpale kisenb.-Sf.-p.: 96,50b0
271,0066 o. do. V.-A.) 5 1110,106
137.108 twiederhail 5 re
24.750ſhür Saſinen 2 687.500

527,506 40. Nad. u. Stahlw. 10 174,306
106,2566 Tillmann Wellbl. 0 101,75bB
116,006 ſjtfel à Krüger 2 121.00d6
105,2506 jrachendg Luch. 7 1130.2566
142,90b0 fuchf. Aochen cy. 4 097,606
157,75b6 Union Bau-Ges. 7 140,00b6
277,7006 Chem. Fab. 9 185,00B
116,00 v gnt. d. ind Bauv. T 176.
123,50bB Varzin Papierf. 8 357,00b6
141,250 Ventaki Maschftn. 6 125,2560
258,756 er. verl, Frkf. m. 9 151,256
185,506 o. h. W. Char. 210,756

60,2500 do. Cöln-Rottw. p. 275,10b60
160,89b6 4o. Dpf.-riegel. 196,00b6
190,80d6 fanfschſauch 131,75b6
234,5000 40. ffart. Kallind. 135, i
168,006 i. j. Froitzsch 18 291,506
154,90b örtel-V. 18200be217,0020 o. jſfetaiw. Hall. 9 187.7506
293.9000 o. Mickelwerte 207
159,6006 o. Finselfabrik 228,256
250,0066 Smyrna 5 112008207,006 o. Stahl 2yp. à W. 9 183,75b6

86,500 ſictoria Fahrrad 134,00b6
138,60 d o. Speicher 108.750

18000 yogel Tel. Praht 192,v0bs
148,006 Vogtiänd Nasch. 157. 00bB
108,306 do. V.- 160,00b6
201,50b ogt 4 Wolf 11 224,60

20506 Voigt 8 Winde 96,756
192,2500ſorwans die. Sp. 82
32.100 ſorwohier Pril. C. 188.500
68,75b0 Fanderer, Fahrr. 399,000

140.90b6 Warst. Gr. V.-A. 119,256
98,00bBVasserw. Gelsk. 10 265,50
72,90b6 Wegelin Hübner 142,00b
27.5906 ſenäeroih A.-b. 102.256
68,808 Wernsb. img. St. A. 7 122.40

128.756 V. 149,00B91,750 Wezer A.-6. 140.10ba
140.60b6 essel Port. 128,5000
149,9006jſestd. Jutesp. s ob
165,000 ſfesteregel- Aſk. 264,90d6

do. Priv.-A. 27
163, Westfalia Cem. 200,86,806ſfestf. Drahſind. 205.50t0
1583,50d do. Drahtwerke 10 222,0000
133,30b (0. Kupfer 136,400
309.7506) 40. Stahl 127.00b0
199,250 Westl. Bod.-A.-6. 130.750
177,006 Wicking. Cement 131.00b6
147,506 Wictraſh. eder 192.006

135,00d0 iede Msch. A. O 097,2500
156,7506 Wieler à Harätm. 10 125, 40b
203,60 W Wiesloch. fong. 9 Il Se
87,250 Winelmshütte 36,2506
96,756 Wilke Dampfk. 2 57185,096 Wittener Glas 7 134,906

227,2506 do. Gust. 6 228,80b0
114,758 o. Ffahlröhr.! 8 238,100
109.75bB Wrede Mälzerei 1 70506
127,7560 Wurmrevier 8 154,1obö
108,756 Fechau-kriebita 8 156,5086
69,80b Teitzer Masch- 7 206,506
93,50b Tellstoff- Verein 4 101, o0bö
81,0006 do. Waldhot 320.50d6
94,30d6Tuckerf. Krusch- 268.00b6

137,70b6 v r n114250 Wechsel Kurso.
190,7506 Imsferä.-R. 8 F. 252 169,2066
186,5060 do. 2 i. 25
77,0000 ßrüss. u. Ant. 8 3 51.206

287,25d0 Kopennag. 8 452 112,45b
216,50 B. London 8 T. 2 20 4406
192.90b o. 3 l. 212 20.44-80
305,506 ad u. Bar. 14 F. 452 61.700
69,90d G Hew-Vork ista 4

227,500 Paris 8 381.301ß
120,750 o. 2 i126,006 Wien 8 f. 85,20b
219,106 (o- 2 I.105,0000 ein p. 8 318 81.3066
314,00b6 Stockholm 10 u1465,00d6 ſfal. Plätre 10 J. 81.30

117750 Peter 8
102,82b6 Warschau 8 I. 55137 t Gold. Silb. Banknoten
176,40B Sovereigns pro St.
188,00da 20.francs Sücke r
208,90bB imperials neue p. Ft- 1
213,006 Amenitanische oten

120.006 do. o. 4185b230.50b6 do. Coup. N. V. b
217,19b Belgische Hoten
141.606 Engüische Bann 1 l. 204
127 h Frau. anin 100 ſ. d
236.00BRoſfänd. Banknoten i
248,50b6 ſtalienische Hoten 81,30
161,2560 jjoräische ofen 55

80,2500 Oesferr. Noten 100 Rr. 85,250
153,000 Russ. Hoten 100 R. 1216,250

190,10b Russ. Loll, Kleino-Coupons 928,760
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